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Dreingau Zeitung
RINKERODE
Strahlender Sonnenschein herrschte 
am Sonntag beim 13. Weihnachts-
markt rund um St. Pankratius. SEITE 3

ALBERSLOH
Nach 49 Jahren gab Bürgerschütze 
Heinrich Bartmann (l.) sein Amt als 
Schriftführer ab. SEITE 6

SPORT
Die Relegationswettkämpfe in den 
Gauligen des Turngaus Münsterland 
fanden in Sendenhorst statt. SEITE 5

Das lokale Wetter

Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt, gegen
Abend kann es schneien, eisige -6 Grad
Donnerstag: weiter frostig, es bleibt bewölkt,
soll aber heute nicht schneien, max. -5 Grad
Freitag: viele Wolken, keine Sonne, es weht
ein eisiger Wind, dazu höchstens -4 Grad

Das lokale Wetter
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TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Sonntag,

07. Juni
11-17 Uhr

Eintritt € 2,50

37 77 12 

ZENTRALHALLEN HAMM

Second-Hand

kostenlose Parkplätze

Modemarkt

www.zentralhallen.de

5. Dezember

Wenn der Pieper dauernd klingelt ...

• Einen schwarzen Fiat Cinquecento drehten Unbekannte am 
Wochenende auf die rechte Fahrzeugseite. Das nicht zuge-
lassene Auto war auf der Wolbecker Straße in Albersloh vor 
einem Autohaus abgestellt, als die Täter sich diesen „Spaß“ 
erlaubten. Der Sachschaden beträgt 1000 Euro.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

S C H N E L L I M B I S S
mit Qualitätsbratwurst von

Höpker Beckum nur 1,50 €

Currywurst 1,80 €

Pommes Frites 1,20 €

Pommes Frites-Tüte 1,00 €

Frikadelle 1,00 €

Schaschlik 2,80 €
geöffnet: Mo.-Sa. v. 11 - 19 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Imbiss -Team Kanert

NEU in Drensteinfurt
am Rewe - Markt

Zum Drensteinfurter
Weihnachtsmarkt

Samstag u. Sonntag haben
wir für Sie bis 20 Uhr geöffnet

Drensteinfurt/Senden-
horst • Nach einem an-
strengenden Tag in seiner 
Praxis freut sich Dr. Björn 
Kardels auf ein paar Stun-
den erholsamen Schlafs, 
bevor er am nächsten 
Morgen wieder früh raus 
muss. Mitten in der Nacht 
reißt ihn sein Pieper aus 
den Träumen. Ein Notfall. 
Die Kreisleitstelle in Wa-
rendorf hat den Rettungs-
dienst alarmiert. Kardels 
springt in seinen Wagen 
und fährt los ...

Nicht selten gestaltet sich 
genau so eine Nacht des Not-
fallmediziners. In Albersloh 
betreibt der 42-Jährige eine 
Praxis, seit 2005 ist er zu-
sätzlich Vertragsnotarzt im 
Kreis Warendorf. Gemein-
sam mit Dr. Olaf Salomon 
hat er den Notarztdienst in 
Drensteinfurt übernommen. 
Salomon hatte dieses Modell 
des Vertragsnotarztes vor ei-
nigen Jahren initiiert, auch 
Sendenhorst und Wadersloh 
organisieren sich so. Oft wird 
Dr. Salomon während sei-
ner Sprechzeiten zu einem 
Einsatz gerufen, die Patien-
ten in seiner Drensteinfurter 
Praxis müssen dann warten. 
Dr. Kardels ist während der 
Abendstunden oder am Wo-
chenende gefragt.

Mit gemischten Gefühlen 
sehen Dr. Björn Kardels und 
Heinz Linnemann, Stell-
vertretender Leiter der Ret-
tungswache Drensteinfurt, 
die einen Verbund mit der 
in Sendenhorst bildet, der 
Notfalldienst-Reform im Jahr 

2011 entgegen (siehe Infokas-
ten). „Wenn die Notfallpraxis 
in Drensteinfurt schließt, wer-
den mit Sicherheit viel mehr 
Menschen den Rettungs-
dienst in Anspruch nehmen 
– auch, wenn es vielleicht 
gar nicht notwendig gewesen 
wäre“, glaubt Dr. Kardels.

Schon heute liege die Zahl 
der „unnötigen“ Einsätze 
– sprich, wenn der Kranke 
eigentlich noch selbstständig 
einen Arzt oder ein Kranken-
haus hätte aufsuchen können 
– bei rund 20 Prozent, schätzt 
der gebürtige Münchner. Ins-
gesamt waren Dr. Salomon 
und Dr. Kardels im Jahr 
2009 zusammen 247 Mal im 
Einsatz. 800 Mal wurde der 
Rettungswagen Drensteinfurt 
alarmiert. Für Sendenhorst 
liegen die Zahlen sogar noch 
höher. Hier wurden die Ver-
tragsnotärzte – Dr. Michael 
Bornemann, Dr. Mechthild 
Bonse und Dr. Rami Tubai-
leh – 286 Mal gerufen, der 
Rettungswagen musste im 
vergangenen Jahr 1036 Mal 
ausrücken. In den meisten 
Fällen gehen die Notrufe 
zwischen 16 und 8 Uhr bei 
der Kreisleistelle ein.

Hohe Belastung

„Es ist schon eine hohe 
körperliche Belastung, wenn 
man nachts wegen eines 
Notfalls aus dem Bett geholt 
wird“, sagt Dr. Björn Kar-
dels. Und Heinz Linnemann 
erinnert sich an eine Nacht 
vor wenigen Wochen, in der 
der Rettungswagen während 

einer 24-Stunden-Schicht 
zehnmal ausrücken musste. 
„Die Menschen werden ein-
fach älter“, versucht Kardels 
Gründe für die seit Jahren 
steigenden Einsatzzahlen zu 
finden. Manche seien nicht 
mehr mobil und könnten des-
wegen den Arzt nicht selbst 
aufsuchen. „Und weil mit-
tlerweile viele Leute wissen, 
dass der Rettungsdienst in 
Drensteinfurt existiert, rufen 
viele auch schneller an.“

Wie sich die Situation ent-
wickeln wird, wenn die 
Notfallpraxis an der Müns-
terstraße wegfällt, können 
Kardels und Linnemann 
nicht abschätzen. „Aber wir 
rechnen mit weiter steigen-
den Einsatzzahlen.“•ne

Zum 1. Februar 2011 tritt die Not-
falldienst-Reform der Kassenärztli-
chen Vereinigung Westfalen-Lippe 
(KVWL) in Kraft. Grund: „Gerade 
im ländlichen Raum ist die Zahl 
der Notdienste der niedergelasse-
nen Ärzte zu hoch. Das schreckt 
junge Ärzte von der Übernahme 
einer Praxis auf dem Lande ab. Die 
KVWL muss für bessere Rahmen-
bedingungen sorgen. Die Dienst-
frequenz soll ein tolerierbares Maß 
erreichen“, heißt es in einem Infor-
mationsblatt der KVWL.

Die heute 178 Notfalldienst-Be-
zirke in Westfalen werden in nur 
noch 32 Bezirke aufgeteilt. Die 
Notfallpraxis an der Münsterstraße 

in Drensteinfurt wird geschlossen. 
Hier werden heute außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten (abends 
oder am Wochenende) Patienten 
ambulant behandelt.

Die nächsten erreichbaren Not-
fallpraxen werden sich in Ahlen, 
Hamm, Münster und Warendorf be-
finden. Neben diesen Praxen wird 
es einen bezirksübergreifenden 
Fahrdienst geben, mit dem die Pa-
tienten auch zu Hause aufgesucht 
werden können. Der Notdienst ist 
dann über eine landesweit ein-
heitliche Telefonnummer zu errei-
chen. Die Einsatzzentrale nennt die 
nächstgelegene Praxis oder alar-
miert den Fahrdienst.•ne

Die Notfalldienst-Reform

Dr. Björn Kardels rechnet nach Schließung der Notdienstpraxis mit steigenden Einsatzzahlen des Rettungsdienstes

Der Stellvertretende Wachleiter Heinz Linnemann (l.) und Notarzt Dr. Björn Kardels sagen 
für die Zukunft weiter steigende Einsatzzahlen voraus. Foto: Evering

Aus dem Polizeibericht

Probebohrung:
Bürger wollen
sich wehren

Drensteinfurt • In Nordwal-
de und Borken sind die Bür-
ger bereits aktiv – und auch 
in Drensteinfurt steht die 
Gründung einer Interessen-
gemeinschaft (IG) kurz bevor. 
Der Stein des Anstoßes: das 
Bohrvorhaben der Firma Ex-
xon Mobil in der Bauerschaft 
Ossenbeck. Initiator der IG ist 
Stefan Henrichs.

„Drensteinfurt muss sich 
auch wehren. Unsere Stadt 
darf kein zweites Gasland 
werden. Wir müssen aufste-
hen und eine weitere Um-
weltkatastrophe verhindern. 
Wir müssen unser Grund- 
und Trinkwasser schützen.“ 
Mit diesen Worten wendet 
sich der Drensteinfurter in ei-
nem Internetaufruf an die Öf-
fentlichkeit. Er sucht weitere 
Bürger, um sich gemeinsam 
gegen die Bohrpläne des En-
ergiekonzerns aus Hannover 
zu stemmen. „Einige Bürger 
haben sich bereits bei mir 
gemeldet, die Gründung ei-
ner Bürgerinitiative rückt in 
greifbare Nähe“, so Henrichs.

Der macht noch einmal auf 
die Umstände aufmerksam, 
die mit einer solchen Pro-
bebohrung verbunden sind: 

„Zunächst wird ein fußball-
platzgroßes Feld betoniert, 
dann wird sechs bis acht Wo-
chen lang gebohrt – 24 Stun-
den am Stück. Anschließend 
wird alles wieder zurückge-
baut. Wieviel Schwerlastver-
kehr ist dafür nötig?“ Und 
auch einen Blick in die Zu-
kunft wagt Stefan Henrichs: 
„Stellt sich nun heraus, dass 
sich die Gasförderung lohnt 
– was passiert dann?“. Hen-
richs spricht von Chemikali-
en, unterirdischen Sprengun-
gen, giftigem Abwasser. „Es 
gibt viele Bewohner in dem 
Bereich, die ihr Wasser direkt 
aus dem eigenen Brunnen 
holen. Wie können die sicher 
sein, dass in das Grund- und 
damit Trinkwasser nicht et-
was von dem ‚Frack-Wasser‘ 
gelangt ist?“, fragt er.

Besonders empört ist Stefan 
Henrichs über die mangeln-
de Transparenz. „Die Bürger 
werden kaum informiert, ge-
fragt schon mal gar nicht.“ Er 
will sich wehren und ist unter 
Tel. (0176) 82156261 oder per 
E-Mail: stefan.henrichs@gmx.
de, zu erreichen.•ne

www.gegen-gasbohren.de
/ig-drensteinfurt

Stefan Henrichs plant die Gründung einer IG
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Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 25 08/91 21

Jeden Sonntag ofenfrische
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Mit freundlicher
Empfehlung von unserem Chef:

Jutta-Overbeck-
Adventsbrot
Dinkelvollkorn mit Äpfeln, 
Rosinen und Mandeln, 
Sesam, Leinsam und 
Sonnenblumenkernen

500 g 2,75€

Kirsch-Gewürzkuchen
Saftiger Rührteig mit 
Schokolade, Zimt und 
Walnüssen

St. 1,40€

2 St. 2,50€

Hotel-Restaurant

Osttor 38 · Sendenhorst
Telefon 0 25 26/93 99 80

www.hotel-zurmuehlen.de

bietet an:

Sonntag, 5.12. 2010
ab 9.30 bis 14.00 Uhr

reichhaltiges

Brunchbüfett
für 17,50 € pro Person

Kinder bis 12 Jahre 10,00 €

Jeden Freitag- und Samstagabend
ab 18.00 Uhr

Tapas-Spezialitäten
Tischreservierung erbeten!

(Weihnachts-)MÄNNER
kaufen zum

Weihnachtsmarkt
Hemden

 jetzt €19,95
 jetzt €29,95

 jetzt €49,95

10 % Rabatt auf alle Artikel von

Pullover

 jetzt €29,95
 jetzt €39,95

 jetzt €69,95

10 % Rabatt auf alle Artikel von

Hosen

 jetzt €59,95
 jetzt €69,95

10 % Rabatt auf alle Artikel von

So. ab 12.00 Uhr geöff net
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Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: Café Malta, Weih-

nachtsfeier, Malteserstift
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20 Uhr: Förderverein Kita St. 
Regina, Versammlung

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Lamber-
tus-Kirche und Pfarrheim

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•15 Uhr: Heimatverein, Boule-

Spiel für Jedermann, Vorplatz 
des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gnadenkirche

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

•19 Uhr: ev. Kirchengemeinde, 
Lichtfeier zum Advent, Chris-
tuskirche Wolbeck

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Wochenmarkt, Mar-

tinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11 Uhr: MiO-Elterncafé, 

Kulturbahnhof
•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-

men im Solebad Werne, Ab-
fahrt in der Bahnhofstraße

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 
Fensterschmuck für Zuhause 
basteln, Kulturbahnhof

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 04 (Jahrgänge 1994-
1997), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
gr. Saal Alte Post

•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Kol-
ping-Gedenktag mit Messe 
und Beisammensein, Regina-
Kirche und Rest. La Piccola

•19-21 Uhr: Junggesellen, Kar-
tenverkauf für die Silvester-
party, Münsterländer Hof

Rinkerode
•14.30 Uhr: kfd, Fahrt zum 

Weihnachtsmarkt Schloss Ra-
esfeld, ab Genossenschaft

•16-18 Uhr: Sprechstunde von 
Bürgermeister Paul Berlage, 
Grundschule (Mägdestiege)

•19.30 Uhr: MGV, Chorprobe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim
•18.30 Uhr: Spielmannszug, 

Übungsabend für Jugendliche 
(bis 19.30 Uhr) und für Erwach-
sene (19.30 bis 21 Uhr), Schüt-
zenhalle

•19.45 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Hebammenpraxis Merck 
(Südstraße 4)

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim

•15-17 Uhr: Ev. Gemeinde, Ad-
vent für Kinder, Friedenskirche

•18.30-20 Uhr: DRK, geselliges 
Tanzen 50 plus, DRK-Heim

•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 
Probe, ev. Gemeindehaus

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•18 Uhr: kfd, Adventsgottes-

dienst und gemütliches Bei-
sammensein, Ludgerus-Kirche 
und Begegnungsstätte

•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 
im St. Josefs-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•19-22 Uhr: Junggesellen, Kar-
tenverkauf für die Silvester-
party, Münsterländer Hof

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Rinkerode
•8 Uhr: kfd, Frühschicht und 

Frühstück, Pfarrzentrum
•18 Uhr: VdK, Adventsfeier, 

Gasthaus Lohmann

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Wochenmarkt, Kirch-

straße
•9-19 Uhr: Tafel, Aktion „Kaufe 

2 – Spende 1“, vor den Märk-
ten Edeka, K+K und Lidl

•10.30 Uhr: Orgelimpuls zur 
Marktzeit, St. Martin

•11.45 Uhr: kfd, Besuch des 
Weihnachtsmarktes Hameln, 
ab Lambertiplatz

Albersloh
•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 

Gemeinderäume in der Gna-
denkirche

•19.30 Uhr: AKC, Wintertraining 
im Sendenhorster Hallenbad, 
Abfahrt am Bootshaus

•19.30 Uhr: Plattdeutsches The-
ater, Wersehalle

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•ab 12 Uhr: 25. Weihnachts-

markt, Innenstadt
•21 Uhr: KvG-Gymnasium Müns-

ter, Abifete, Festhalle Volkmar

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•20 Uhr: Kolpingsfamilie, Gene-

ralversammlung, Pfarrzentrum

Walstedde
•10 Uhr: KLJB, Aufbau Winter-

fest, Bahnhof Mersch; 20 Uhr: 
Beginn Winterfest

•14.30 Uhr: Heimatverein, Niko-
laus-Kaffee, Pfarrheim

Mersch
•20 Uhr: KLJB Walstedde, Win-

terfest, Bahnhof Mersch

Sendenhorst
•8-18 Uhr: Tafel, Aktion „Kaufe 

2 – Spende 1“, vor den Märk-
ten Edeka, K+K und Lidl

Merkblatt

• Hubert Wimber vollendet am 2. Dezember das 89. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Apothekendienst
Ascheberg, Drensteinfurt, Sendenhorst
  (0 25 08) 99 91 899 (Telefonansage)

www.apotheken-notdienstkalender.de

Apotheke

• Drensteinfurt: Praxis Edelhoff, Mühlenstraße 20,  (02508) 244, 
(von 15 bis 18 Uhr).

• Rinkerode: Praxis Dr. Rieger, Brockmannstraße 1,  (02538) 700 
(von 16 bis 18 Uhr).

• Walstedde: Praxisgemeinschaft Dres. Rüttermann, Franik, Pünt, 
Lück, Nordholter Weg 10,  (02387) 9007230 (von 15 bis 18 
Uhr).

Arztsprechzeiten am Fr., 3. Dezember

Schräge Show: Richtig gute Stim-
mung herrschte am 

Samstagabend in der Drensteinfurter Festhalle Volkmar. 
Die „Stars der Travestie“ begeisterten rund 70 Gäste. Jes-
sica Ravell, die sich selbst als „Dame mit Stil“ bezeichnete, 
und die anderen Travestie-Künstler entführten das Publi-
kum in eine schillernde Welt aus Illusionen, Unterhaltung 
und Comedy. Schrill, bunt, frech und frivol – das kam an 
beim Publikum. Bereits zum sechsten Mal waren die far-
benprächtig kostümierten „Stars der Travestie“ zu Gast in 
der Festhalle. Veranstalter Joachim Volkmar zeigte sich mit 
der Resonanz zufrieden und kündigte eine weitere Show im 
nächsten Jahr an.  Text/Foto: Kleineidam

In Drensteinfurt und Walstedde endete am Sonntag die intensive Vorbereitungszeit der Firmanden mit 
zwei feierlichen Firmgottesdiensten. Die 55 Drensteinfurter Firmlinge 

(Foto li.) waren: Stefanie Sakowski, Jaqueline Schmidt, Lea Diepenbrock, Lynn Röttger, Simon Gaßmöller, Pilar Wortmann, Eileen Pannott, Jana Reher, 
Vanessa Camen, Carolina Albrecht, Christina Harbaum, Karina Kemmerling, Daniel Hilgenhöner, Tobias Samson, Jan Rossmeier, Carsten Funke, Jens 
Kröger, Heiner Moritz, Felix Weitkamp, Kevin Frohne, Kevin Grönewäller, Maximilian Fronda , Dennis Mroß, Johanna Hilgenhöner, Katharina Mangels, 
Alexander Lüke , Julian Hörsken, Sven Möllers, Malte Schulte – Huxel, Viktoria Komora, Judith Zoe Lips, Felizia Sophie Lips, Anna Mühlsteff, Katharina 
Hellwig, Carina Wienken, Frederike Habicht, Jessica Funke, Gérome Denghaus, Janika Wichmann, Anna – Lena Timpe, Catharina Osthues, Ann- Katrin 
Hilgenhöner, Malte Wessel, Laurin Bußmann, Florian Schlüter, Oliver Scholz, Lars Schmidt, Kay Schlüter, Pascal Bonnekoh, Leon van Elten, Johannes 
Närmann, Marvin Ziegelhöver , Jan Spitzenberg, Dennis Vögeling und Tim Vögeling. In Walstedde (Foto re.) wurden 33 Jugendliche gefirmt: Karin Adolf, 
Katrin Adolf, Julia Ahlmann, Niklas Bexen, Nicole Borgschulte, Nils Böwer, Kristina Buchta, Niklas Dreckmann, Fabian Dittrich, Hanna Feldmann, Stef-
fen Grünewald, Lisa Günnewig, Sabrina Hohelüchter, Alexander Hojka, Frederik Huhmann, Linda Jungfermann, Lisa Keune, Kilian Knipping, Mona 
Lückmann, Corinna Luthmann, Michelle Mester, Christina Nettebrock, Michelle Peckedrath, Christina Schlüter, Laura Schlüter, Stefan Schlüter, Phillipp 
Schneider, Johanna Thamm, Lisanne Tüttinghoff, Patrick Unger, Fabian Vogt und Sarah Hoffstedde.  Text/Fotos: Wältermann, Budde

Segen und Sammlung

Teamer-Treffen: Damit auch im 
kommenden Jahr 

die Sommerkinderferienfreizeit pünktlich und gut geplant 
starten kann, trafen sich am Samstag die alten und neu-
en SKiFF-Teamer in der Alten Küsterei. Um sich genauer 
kennenzulernen, gestalteten die rund 25 Jugendlichen den 
Nachmittag mit Spielen. Der Abend endete mit einem ge-
mütlichen Beisammensein. Am Samstag, 18. Dezember, 
findet um 11 Uhr die Anmeldung für die kommende Ferien-
freizeit im Alten Pfarrhaus statt. Ziel ist 2011 die Schützen-
halle in Belecke/Sauerland. Alle Kinder von neun bis zwölf 
Jahren können an der zweiwöchigen Fahrt teilnehmen. Zur 
Anmeldung ist die Anzahlung mitzubringen.    Text/Foto: nas

Rinkerode • Großen Anklang 
findet seit Jahren die Ad-
ventsfeier der Senioren im 
Pfarrzentrum. Am Dienstag, 
7. Dezember, um 15 Uhr sind 
dazu alle älteren Menschen 
Rinkerodes eingeladen. Das 
Organisationsteam hat ein 
Programm zusammengestellt, 
das an diesem Nachmittag 
Ruhe, Besinnung und vor-
weihnachtliche Stimmung 
verspricht. Ein Dank seitens 
der Katholischen Kirchenge-
meinde geht an Agnes Mär-
tens, Bernhardine Schemmel-
mann, Agnes Perdun, Maria 
Lütke Harmann, Hildegard 
Richter und Maria Buxtrup, 
die alle 14 Tage die Senioren-
Treffen organisieren.

Senioren sind
eingeladen

Rinkerode • Prächtige 
Gewänder, funkelnde 
Kronen und leuchtende 
Sterne: Am Sonntag, 9. Ja-
nuar, sind die Sternsinger 
wieder in den Straßen von 
Rinkerode unterwegs. 

Der Aussendungsgottes-
dienst wird um 9.30 Uhr un-
ter Mitwirkung der Sternsin-
ger mit der Gemeinde in der 
Pankratius-Kirche gefeiert.

Anschließend sammeln 
die Rinkeroder Kinder an 
allen Häusern für die Stern-
singeraktion 2011 mit dem 
Motto „Kinder zeigen Stär-
ke“. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+11“ bringen sie 
als die Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Men-
schen und sammeln für Not 
leidende Kinder.

Die Mädchen und Jungen 
wollen deutlich machen, dass 
auch Kinder mit einer Behin-
derung in den so genannten 
Entwicklungsländern immer 
wieder neu Stärke zeigen. 
Ohne Beine Fußball spielen? 
Ohne Hände schreiben? Im 

Rollstuhl tanzen? In Kambod-
scha, dem Beispielland der 
53. Aktion Dreikönigssingen, 
zeigen Kinder, dass genau 
diese Dinge möglich sind. Sie 

machen deutlich, dass man 
mit einer Behinderung fast 
alles erreichen kann, wenn 
man an sich glaubt und Un-
terstützung bekommt. 

Alle Kinder in Rinkerode, 
aber auch alle Eltern und Ge-
meindemitglieder sind aufge-
fordert, die Sternsingeraktion 
2011 zu unterstützen, etwa 
indem sie die Jüngsten be-
gleiten oder den Fahrdienst 
in den Bauerschaften über-
nehmen.

Zur Vorbereitung sind zwei 
Treffen geplant, an denen die 
Kinder und Eltern über den 
genauen Ablauf der Sternsin-
geraktion informiert werden. 
Das Orga-Team stellt den 
Kindern Kambodscha vor, 
die Lieder werden geübt und 
es wird gebastelt. 

Das erste Vorbereitungs-
treffen ist am Mittwoch, 8. 
Dezember, um 16 Uhr im 
Pfarrzentrum, das zweite am 
Mittwoch, 5. Januar, ebenfalls 
um 16 Uhr im Pfarrzentrum. 
Jedes Kind in Rinkerode ist 
eingeladen mitzumachen.

Wer zum ersten Treffen ver-
hindert ist und mitmachen 
möchte, meldet sich bitte 
bei Angelika Berekoven, Tel. 
(02538) 914200, oder Kerstin 
Hillebrand, Tel. 915886.

Sternsinger sind am 9. Januar in Rinkerode unterwegs / Zwei Vortreffen finden statt

Zur Sternsingeraktion in Rinkerode finden zwei Vortreffen 
im Dezember und Januar statt. Foto: pr

Drensteinfurt • Die diesjäh-
rige Adventsfeier der Caritas-
Senioren findet am Dienstag, 
7. Dezember, um 14.30 Uhr 
im Alten Pfarrhaus statt. Die 
Teilnehmer wollen sich bei 
Kaffee und Kuchen in gemüt-
licher Runde auf den Advent 
und das Weihnachtsfest ein-
stimmen. Pfarrer Matthias 
Hembrock begleitet die Se-
nioren zum Thema „Mit den 
Heiligen durch den Advent“.

Der Pfarrer
kommt auch

Drensteinfurt • Leise fallen-
de Schneeflocken, klirrende 
Kälte, Glühwein und heime-
liger Kerzenschein – die Ad-
ventszeit ist angebrochen. Zu 
der besonderen Stimmung 
während dieser Jahreszeit 
soll auch das Adventskonzert 
des Männergesangvereins 
Drensteinfurt beitragen.

Bei diesem Konzert, das 
schon einen festen Platz im 
Jahreskalender der Wersestadt 
hat, werden Besinnlichkeit 
und traditionelle Chormusik 
groß geschrieben, fernab vom 
typischen Weihnachtsrum-
mel steht hier das ruhige Er-

leben im Vordergrund. 
Am Sonntag, 19. Dezember, 

um 18 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Regina in Drensteinfurt 
können sich alle interessier-
ten Musikfreunde eine Aus-
zeit nehmen und besinnliche 
Stunden erleben.

Das Adventskonzert der 
Meistersänger ist als feierli-
cher Abschluss des 100-jähri-
gen Jubiläums gedacht, das in 
diesem Jahr gefeiert wurde. 

Es gibt Karten bei den Sän-
gern, der Vereinigten Volks-
bank, der Sparkasse Münster-
land Ost und in der Gaststätte 
Zur Werse für 7 Euro.

Adventskonzert
der Meistersänger

Pfarrbüro
geschlossen

Rinkerode • Das Pfarrbüro in 
Rinkerode bleibt am morgi-
gen Donnerstag, 2. Dezember, 
geschlossen.

Quote bleibt
bei 5,6 Prozent

Kreis Warendorf • Die Ar-
beitslosenquote im Kreis Wa-
rendorf stagniert im Novem-
ber auf dem Vormonatsniveau 
von 5,6 Prozent. Im Vergleich 
zum November 2009 wurden 
638 Arbeitslose weniger ge-
zählt, das entspricht einem 
Rückgang um 7,3 Prozent.

Rinkerode • Eine geistliche 
Abendmusik zum Advent 
findet am Sonntag, 5. Dezem-
ber, um 17 Uhr in der Pankra-
tius-Kirche statt. Es erklingen 
geistliche Lieder und Arien 
von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel und 
Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Ausführende sind Gesangs-
solisten des Gesangsstudios 
Münster: Michael Sibbing 
(Bass), Gertrud Hurck (Alt) 
und die Rinkeroderin Elke 
Große Venhaus (Sopran).

Elke Große Venhaus ist 
hauptberuflich Grundschul-
lehrerin mit dem Schwer-

punkt Musik und seit 2007 
Schülerin des Münsteraner 
Gesangspädagogen Ludger 
Breimann. Seit 2008 wirkt sie 
in einer Vielzahl von Konzer-
ten im Raum Münster mit. Im 
Jahr 2009 war sie Preisträge-
rin des Euregio-Vocalisten-
concour in Terborg, in diesem 
Jahr ist sie Stipendiatin des 
Richard-Wagner-Verbandes. 
Im März 2010  hat sie als So-
listin bei der Johannespassion 
von Johann Sebastian Bach in 
Drensteinfurt mitgewirkt.

Die Orgelbegleitung über-
nimmt Kantorin Miriam Ka-
duk. Der Eintritt ist frei.

Geistliche Abendmusik
in St. Pankratius
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Rinkerode • Die nächste 
Sprechstunde von Bürger-
meister Paul Berlage in Rinke-
rode findet am Donnerstag, 2. 
Dezember, von 16 bis 18 Uhr 
in der Grundschule, Mägdes-
tiege 8, statt. Während dieser 
Zeit steht Bürgermeister Paul 
Berlage den Bürgern in Ein-
zelgesprächen zur Verfügung. 
Eine besondere Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.

Berlages
Sprechstunde

Walstedde • Auch in diesem 
Jahr findet das traditionelle 
Nikolaus-Kaffeetrinken des 
Heimatvereins Walstedde 
statt. Es ist allerdings nicht 
im Heimathaus, sondern im 
Pfarrheim. Die Veranstaltung 
am Samstag, 4. Dezember, be-
ginnt um 14.30 Uhr. Es wer-
den Weihnachtslieder gesun-
gen, Guntram John begleitet 
diese musikalisch.

Heimatverein
lädt ein

Rinkerode • Rund um 
die Rinkeroder Pfarrkir-
che lag am Sonntag ein 
vorweihnachtlicher Zau-
ber. Der Duft von Waf-
feln, gebrannten Mandeln 
und Glühwein lag in der 
Luft. Von fern hörte man 
Jagdhörner, geschmückte 
Weihnachtsbäume wie-
sen den Besuchern des 13. 
Rinkeroder Weihnachts-
marktes den Weg.

Eingemummelt in Schal, 
Mütze und Handschuhe bum-
melten die zahlreichen Besu-
cher über den Weihnachts-
markt. Die 25 weihnachtlich 
geschmückten Hütten und 
Stände boten schon mal die 
Möglichkeit, erste Weih-
nachtsgeschenke zu kaufen. 
Besonders beliebt unter den 
großen und kleinen Besu-
chern war auch der Verkauf 
selbstgebackener Plätzchen.

Erstmals beteiligte sich die 
Ferienfreizeit RiFF mit einem 
Stand. Neben T-Shirts und 
Anstecknadeln konnten die 
Besucher sich über die kom-
mende Ferienfreizeit infor-
mieren. Einige der Händler 
boten eine breite Palette an 
vorweihnachtlicher Deko an. 
Seien es nun Holzsterne mit 

einem Teelicht, Vogelhäus-
chen für den herannahenden 
Winter oder Filzartikel – da 
wurde nicht lange gezögert 
und die Geldbörse hervorge-
holt. Wie in jedem Jahr wird 
der Erlös des Weihnachts-
marktes gespendet.

Um sich wieder ein wenig 
aufzuwärmen, gönnten sich 
die Besucher heiße Getränke 
wie Punsch, Glühwein und 
Kakao. Reichte das nicht aus, 
so wurde sich an das knis-

ternde Lagerfeuer gestellt. 
Gleich nebenan im Backhaus 
konnte man es auch gut aus-
halten, denn dort sorgten 
Heinz Holtkamp und Bern-
hard Schönhoff vom Heimat-
verein für frisches Brot.

Süß und herzhaft

Auch für den kleinen Hun-
ger war gesorgt. Ständebetrei-
ber boten neben Waffeln und 
Quarkbällchen auch Brat-

würste und Pommes an.
Am Mittag trat der Kinder-

chor im gut besetzten Pfarr-
zentrum auf. Die Kinder 
sangen verschiedene Weih-
nachtslieder und ernteten 
großen Applaus. Den ganzen 
Tag über sorgte der Hegering 
mit seinen Jagdhörnern für 
musikalische Unterstützung. 
Auch das Kolping-Blasor-
chester trat am Nachmittag 
im Pfarrzentrum auf.

Während die Erwachsenen 
sich ein Stück Kuchen gönn-
ten, bastelten Mitglieder der 
RiKaGe mit den Kindern im 
Kaminzimmer. Da wurden 
dann Engelchen, Sterne und 
winzige Schneemänner her-
gestellt. Die Rinkeroder Mess-
diener boten währenddessen 
eine Weihnachtsmarktrallye 
für ältere Kinder an. Später 
konnten Klein und Groß am 
Lagerfeuer der Feuerwehr 
Stockbrot backen.

Als Höhepunkt durfte na-
türlich bei hereinbrechender 
Dunkelheit der Besuch des 
Nikolauses nicht fehlen, der 
wie in jedem Jahr von Pastor 
em. Clemens Röer verkörpert 
wurde.•nas
>> weitere Bilder im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de

Walstedde • Auch die Wals-
tedder Kolpingsfamilie will 
aus Anlass seines Todestages 
wieder ihres Gründers Adol-
ph Kolping gedenken. Am 
Samstag, 11. Dezember, wird 
dies um 19 Uhr mit einer Mes-
se in St. Lambertus gesche-
hen. Die wird mitgestaltet 
von der Kolping-Choralscho-
la unter Leitung von Volker 
Möllers. Anschließend findet 
im Pfarrheim eine advendtli-
che Feierstunde statt. Beson-
ders geschaut wird dabei auf 
das bevorstehende 50-jährige 
Bestehen der KF Walstedde 
und die aus diesem Anlass 
stattfindende Romfahrt. Au-
ßerdem stehen Ehrungen an.

Gedenken an
Adolph Kolping

Der Hegering sorgte am Weihnachtsmarkt-Sonntag unter anderem für die musikalische Unterhaltung. Fotos (2): Schmidt

Vorweihnachtlicher Zauber
25 Hütten, tolle Musik, viele Leckereien, sonniges Wetter und zahlreiche Besucher

Die Rinkeroder kfd sorgte mit ihren selbst gebackenen Ku-
chen dafür, dass kein Hunger aufkommen konnte.

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 13.00 Uhr u. 14.30 – 19.00 Uhr · Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Hubert B. alias Santa C, 82 Jahre,

Drensteinfurt • Zur Abipar-
ty lädt das Kardinal-von-Ga-
len-Gymnasium Münster am 
Samstag, 4. Dezember, ab 21 
Uhr ein. Der Eintritt zur Fest-
halle Volkmar kostet 5 Euro. 
Jedermann ist eingeladen.

Abiparty in
der Festhalle

Candlelight-Dinner: 70 Per-
s o n e n 

– Bewohner und Angehörige – nahmen am Freitag die Ein-
ladung des Drensteinfurter Malteserstifts St. Marien wahr. 
Sie feierten das erste Jahr im neuen Haus mit einem Sekt-
empfang, einem prachtvollen Abendessen und guter Stim-
mung. Diese Feier wiederholt sich für eine zweite Gruppe 
in dieser Woche. Im Vordergrund sollten nicht wie in den 
vergangenen Jahren Auftritte stehen, sondern das Gespräch 
zwischen allen Anwesenden.  Text/Foto: Dom. Drepper

Buchausstellung: Dazu hatte die 
Bücherei St. 

Regina am Sonntag ins Alte Pfarrhaus eingeladen. Hier 
präsentierte das Team um Brunhilde Lohmann (l.) eine 
Auswahl neuer Medien. Mit dem Gewinn der Veranstaltung 
sollen neue Bücher angeschafft werden. Es gab auch selbst-
gemachte Marmelade, Karten und Holunderblütensaft der 
Pfadfinder zu kaufen. Am Donnerstag, 16. Dezember, um 
17.30 Uhr wird es in der Bücherei eine Adventsfeier für 
Jung und Alt mit Musik und Geschichten geben. Text/Foto:dd

Suche nach Ver-
stärkung: 

„Es wäre schade, die Rent-
nerband auflösen zu müs-
sen“, so Jürgen Wältermann. 
„Wir haben Mitglieder, die 
sind bereits über 80 Jahre 
alt.“ Es sei schwierig, in hö-
herem Alter noch Nachfol-
ger zu finden, die den Verein 
aufrecht erhalten. Deshalb 
hat sich die Rentnerband 
überlegt, auch Frauen mit 
ins Boot zu holen. Zur ersten 
Probe kamen Anne Dieck-
mann und Ursula Schlüter. 
Weitere Musiker – männlich 
und weiblich – werden noch 
gesucht. Die Rentnerband 
probt jeden letzten Samstag 
im Monat um 17.30 Uhr in 
der Gaststätte Zur Werse.  

Text/Foto: Schmidt

Walstedde • Das Lamber-
tusdorf bekommt eine Ta-
gesklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie. Das hat 
das NRW-Gesundheitsmi-
nisterium entschieden. Das 
Haus Walstedde hatte sich 
bereits im vergangenen Jahr 
um die Einrichtung einer sol-
chen Klinik beworben (DZ 
berichtete), jetzt fiel die Ent-
scheidung zu Gunsten des 
Gesundheitszentrums.

„Das ist ein großer Gewinn. 

Zukünftig können die Kinder 
und Jugendlichen auch im 
Kreis Warendorf wohnort-
nah behandelt werden“, teilt 
Dr. Stefan Romberg, gesund-
heitspolitische Sprecher der 
FDP-Landtagsfraktion, mit.

Im Kreis Warendorf stehen 
in Zukunft zwölf Tagesklinik-
plätze in Warendorf und eben 
weitere zwölf in Walstedde 
zur Verfügung. Das Haus 
Walstedde will zum 1. Juli 
den Betrieb aufnehmen.

Tagesklinik kommt

Der Nachwuchs des Spielmanns-
zuges Rinkerode 

verbrachte am Montag einen spannenden Kegelabend im 
Landgasthaus Vier Jahreszeiten an der B 54 in Rinkerode. 
Nach einigen Spielen „Hohe und niedrige Hausnummern“, 
Spaßkegeln und einer „Fuchsjagd“, wurde dann auch noch 
ausgiebig gespeist. Auf dem Nachhauseweg konnten alle 
dann bei einer Schneeballschlacht zeigen, dass sie nicht 
nur im Musizieren ausdauernd sind. Alle Teilnehmer hat-
ten an diesem Abend viel Spaß.  Foto: pr

Eine Lesenacht für Kinder hat der 
Förderverein Son-

nenstrahl erstmals in der Gaststätte La Piccola angeboten. 
Im Halbdunkel lauschten die 15 Kinder gespannt der Stim-
me Ulrike Spartmanns von der Bücherecke. In einer Pau-
se machte Ute Wetter vom Ballettstudio mit den Kindern 
Bewegungsspiele. Die Eltern speisten währenddessen ver-
günstigt im Restaurant. Sonnenstrahl will die Lesenacht zu 
einem festen Programmpunkt machen.  Text/Foto: Schmidt
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F u ß b a l l

Frauen Kreisliga 10a
  1. Warendorfer SU II  14  47:  8  37 
  2. SV Benteler  13  40:16  34 
  3. SuS Enniger   14  45:12  33 
  4. Fortuna Walstedde II  15  48:17  30 
  5. Germania Stromberg  14  43:30  29 
  6. SV BW Beelen  14  45:22  27 
  7. DJK SG Bokel  15  70:29  26 
  8. BW Sünninghausen  14  58:31  25 
  9. Rot Weiss Ahlen   13  43:32  19 
10. Victoria Clarholz  13  36:31  19 
11. Rot Weiss Vellern  14  26:55  13 
12. SpVg Oelde 90 II  14  19:37    8 
13. SuS Ennigerloh  14  11:57    7 
14. SC Füchtorf  15  13:85    7 
15. VfB Germania Lette  14  14:51    5 
16. SV GW Westkirchen  14  12:57    4 
16. Spieltag (Sonntag, 5. Dezember):
SuS Enniger – Fortuna Walstedde II, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. Westfalen Liesborn   13  34:13  34 
  2. SC Roland Beckum II  14  50:23  32 
  3. SV Neubeckum   14  40:14  32 
  4. SC Lippetal   14  31:21  29 
  5. DJK Vorwärts Ahlen   14  40:30  26 
  6. SpVg Oelde 14  37:26  24 
  7. TuS Wadersloh  13  29:24  22 
  8. BW Sünninghausen   15  30:32  21 
  9. Westfalia Vorhelm   15  20:22  19 
10. Fortuna Walstedde   14  27:29  16 
11. SuS Enniger   15  33:35  15 
12. SpVg Beckum II  15  17:31  12 
13. Aramäer Ahlen  13  13:37  12 
14. Gaye Genclik Ahlen   15  21:38  11 
15. SuS Ennigerloh  13  12:27    8 
16. VfJ Lippborg  15  13:45    3 
16. Spieltag (Sonntag, 5. Dezember):
Fortuna Walstedde – Vorwärts Ahlen, 14.30 Uhr

Bezirksliga 9
  1. Hammer SpVg II  14  28:  8  32 
  2. DJK Westfalia Soest  14  39:19  31 
  3. SG Sendenhorst  13  25:18  26 
  4. SVF Herringen  13  22:13  25 
  5. TuS Wickede/Ruhr  14  25:20  25 
  6. Warendorfer SU  14  22:16  24 
  7. SV Hilbeck  14  29:22  21 
  8. TuS Wiescherhöfen  13  25:20  21 
  9. Baris Spor Oelde  14  24:22  19 
10. Sportfreunde Bockum  15  18:30  17 
11. SV Welver  14  16:21  16 
12. SC Füchtorf  13  14:25  15 
13. SC Peckeloh  14  16:26  13 
14. SG Telgte  14  18:27  12 
15. Ahlener SG  14  20:31  11 
16. VfL Sassenberg  13  19:28    8 
17. SC Hoetmar  14  11:25    8 
16. Spieltag (Sonntag, 5. Dezember):
SG Sendenhorst spielfrei
17. Spieltag (Sonntag, 12. Dezember):
SG Sendenhorst – Westfalia Soest, 14.30 Uhr

Frauen Kreisliga 17
  1. SV Drensteinfurt  12  33:18  28 
  2. SV Ems Westbevern  11  25:25  22 
  3. DJK Wacker Mecklenbeck II  12  20:17  20 
  4. 1. FC Gievenbeck  12  41:33  17 
  5. TuS Altenberge  12  23:16  17 
  6. BSV Ostbevern II  11  19:16  17 
  7. Westfalia Kinderhaus II  12  15:26  16 
  8. DJK Borussia Münster  12  35:21  15 
  9. TuS Hiltrup  11  20:15  15 
10. TuS Saxonia Münster II  12  24:21  15 
11. BSV Fortuna Münster II  12  22:39  13 
12. SV BW Aasee  12  22:45  12 
13. SC Münster 08  11  20:27    9 
16. Spieltag (Sonntag, 5. Dezember):
SV Drensteinfurt spielfrei
16. Spieltag (Sonntag, 12. Dezember):
SC Münster 08 – SV Drensteinfurt, 16.30 Uhr

Kreisliga B3
  1. FC Greffen  13  51:15  36 
  2. SC Gremmendorf  13  46:16  31 
  3. SV Rinkerode  13  40:16  30 
  4. SG Telgte II  12  29:14  26 
  5. DJK GW Albersloh  14  33:23  25 
  6. TuS Freckenhorst II  14  23:26  21 
  7. TSV Handorf II  12  24:21  18 
  8. DJK RW Alverskirchen  14  26:32  18 
  9. VFL Sassenberg II  13  18:39  14 
10. SC Füchtorf II  13  21:21  13 
11. SC DJK Everswinkel  14  25:45  13 
12. SC Hoetmar II  12  19:23  11 
13. BSV Ostbevern II  13  17:37    9 
14. SV BW Beelen II  13  15:34    6 
15. SG Sendenhorst III  13  14:39    5 
16. Spieltag (Sonntag, 5. Dezember):
SV Rinkerode – TSV Handorf II, 14.30 Uhr
FC Greffen – SG Sendenhorst III, 14.30 Uhr
GW Albersloh – RW Alverskirchen, 14.30 Uhr

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. TSV Handorf  14  49:17  35 
  2. TuS Hiltrup II  15  59:20  34 
  3. Telekom-Post SV Münster  13  34:10  31 
  4. FC Mecklenbeck  14  56:23  28 
  5. SV Drensteinfurt  15  25:37  25 
  6. TSV Ostenfelde  14  32:33  23 
  7. TuS Freckenhorst  14  30:18  22 
  8. SV BW Beelen  14  28:23  22 
  9. VfL Wolbeck II  14  29:37  19 
10. BSV Ostbevern  15  31:30  17 
11. Schwarz Weiss Münster  13  24:34  16 
12. SV GW Westkirchen  14  25:29  13 
13. SV Ems Westbevern  14  25:40  13 
14. SG Sendenhorst II  13  16:29  12 
15. Warendorfer SU II  14  17:45    7 
16. DJK GW Amelsbüren II  14  12:67    4 
16. Spieltag:
Sendenh. II – Amelsb. II, Sonntag (12.30 Uhr)
Telekom-Post SV MS – SV Drensteinfurt (6. 2.)

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• A – Westfalia Kinderhaus: 3:0. Tore: 
Christopher Merten, Khuram Winkelnkem-
per, Sven Philipper. Mit einem Heimsieg 
startete der SVD in die Leistungsliga. Auf 
dem schwer bespielbaren Kunstrasenplatz 
setzten die Drensteinfurter den Gegner 
sofort unter Druck. Es entwickelte sich ein 
spannendes Spiel – allerdings mit wenig 
Torchancen. Drei Möglichkeiten nutzten 
die Gastgeber. Torwart Olaf Woltering be-
wahrte seine Mannschaft vor dem ersten 
Gegentor in der neuen Liga.
• TuS Ascheberg – U8: 4:4 (Freund-
schaftsspiel). Tore: Fabio Bories, Daniel 
Beckmann, Lorenz Kuhlmann, Flemming 
Tegtmeier. Gespielt wurde drei Mal 20 
Minuten. Nach 20 Minuten stand es 2:2, 
nach 40 Minuten 4:2 für die jungen Dren-
steinfurter. Am Ende stand ein etwas un-
glückliches Unentschieden zu Buche.
• U15-Mädchen – SC Gremmendorf: 
2:1. Tore: Alina Holle, Jana Strate. Die 
Nachwuchsfußballerinnen des SVD zeig-
ten eine sehr gute Partie. In der zweiten 
Halbzeit gab es ein Festival ausgelassener 
Torgelegenheiten.

A-Jugend
startet mit Sieg

Sendenhorst • Mit einer gro-
ßen Sportgala erreicht das Ju-
biläumsjahr der Sendenhors-
ter Sportgemeinschaft (SG) 
am kommenden Samstag, 4. 
Dezember, seinen Höhepunkt. 
In der Aula der Sen-
denhorster Realschule 
wird es ein „Event der 
Extraklasse“ geben, 
versprechen die Orga-
nisatoren. „So etwas 
hat es in der langen 
Sendenhorster Sport-
geschichte noch nicht 
gegeben“, sagt Martina 
Lackmann vom SG-Vorstand.

Um 18 Uhr beginnt der 
Sektempfang. Für die Augen 
und die Ohren gibt es ab 19 
Uhr ein buntes Programm 
(die DZ berichtete). Auch 

der Gaumen der Gäste werde 
verwöhnt. Zahlreiche Gastro-
nomen werden sich im Foyer 
der Realschule um das leib-
liche Wohl kümmern. Gegen 
23 Uhr werden die Gewinner 

der Jubiläumstombala 
feststehen. Zu gewin-
nen gibt es ein Auto in 
den SG-Vereinsfarben, 
einen Kamin und einen 
Reisegutschein.

Wer sich noch eine 
Karte für die Sportgala 
sichern möchte, kann 
dies beim Geschäftsfüh-

rer der SG, Thomas Erdmann, 
Tel. 0172-9735536, tun. Der 
Eintritt kostet 50 Euro pro 
Person und beinhaltet neben 
dem Essen ein Los für die 
Tombola. • vol

„Event der
Extraklasse“

Es gibt noch Karten für die Sportgala der SG

Kreisliga A2: Warendorfer 
SU II – SV Drensteinfurt: 2:4. 
Dritter Sieg in Serie, erstmals 
in dieser Saison vier Tore ge-
schossen und in der Tabelle 
auf Platz fünf vorgerückt: Für 
die Fußballer des SVD hätte 
die Hinrunde ruhig noch et-
was länger dauern können. 
Mit einem verdienten Aus-
wärtserfolg in Warendorf 
schlossen die Drensteinfurter 
die erste Serie ab. Patrick Ko-
walik (26.), Björn Philipper 
(36.), Daniel Möllers (57.) 
und Dennis Wagner (88.) tra-
fen beim 4:2.

Auf dem gut bespielbaren 
Kunstrasenplatz hatte das 
Team von Trainer Ivo Kolo-
baric – wie erwartet – mehr 
vom Spiel und hätte fünf, 
sechs Tore schießen müssen. 
Doch die Gäste machten sich 
das Leben selbst schwer. Statt 
die endgültige Entscheidung 
herbeizuführen, versuch-
ten die Stewwerter es beim 
Stand von 3:1 mit Hacke, 
Spitze, eins, zwei, drei. Der 
Tabellenvorletzte war jedoch 
zu schwach besetzt, um die 
Schönspielerei des SVD zu 
bestrafen.

Wann der SVD sein nächs-
tes Spiel bestreitet, ist noch 
unklar. Die Auswärtspar-
tie gegen Telekom-Post SV 
Münster war wegen des 
Weihnachtsmarktes zunächst 
auf den kommenden Diens-
tag verlegt worden. Mittler-
weile soll die Begegnung erst 
im nächsten Jahr, am Sonn-
tag, 6. Februar, ausgetragen 
werden. „Das Spiel wurde 
verlegt, ohne uns Bescheid 
zu geben“, sagt Obmann Uwe 
Heinsch. Er will den Staffel-
leiter kontaktieren und auch 
das letzte Spiel 2010 gegen 
Mecklenbeck (12. Dezember) 
verlegen, damit die Winter-
pause länger dauert. • mak
SVD: Partu, Mackenbrock, Heinsch, Nie-
mann, Gunsthövel, Dieninghoff, Möllers, 
D. Wagner, Wojdat, Philipper, Kowalik (ein-
gew.: Kleineidam, Drepper, Mohammadi)

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – SC DJK Everswin-
kel: 4:0. „Im ersten Jahr will 
ich unter die ersten Fünf kom-
men, im zweiten Jahr aufstei-
gen“, hatte GWA-Coach Till 
Wöstmann im Sommer ge-
sagt, als er seinen Dienst bei 
den Albersloher Fußballern 
antrat. Außerdem peilte er 50 
Punkte in dieser Saison an. 
Nach dem Heimspiel gegen 
Everswinkel, das die Grün-
Weißen souverän gewannen, 
ist die Hinserie abgeschlos-
sen – und Wöstmanns Team 
auf einem guten Weg, beide 
Ziele zu erreichen. GWA ist 
Tabellenfünfter und hat 25 
Zähler auf dem Konto. „Wir 
sind im Soll. Die Pflicht ha-
ben wir erfüllt“, sagte Wöst-
mann.

Dass der Gegner aus Evers-
winkel eine anfällige Abwehr 
hat, wusste Alberslohs Trai-
ner schon vor dem Spiel. Sei-
ne Jungs nutzten das eiskalt 
aus. Janis Kröger (30.) und 
Jan Dulisch (37.) besorgten 
die 2:0-Pausenführung, Marc 
Mielke (89.) und Niklas Hö-
velmann (90.) stellten den 
Endstand her. Es war der drit-
te Heimsieg nacheinander für 
GWA. • mak
GWA: J. Austermann, Hülsmann, Jei-
ler, Hövelmann, Northoff, Dulisch, Frie, 
Bergmann, Spangenberg, Mielke, Kröger 
(eingewechselt: S. Austermann, Fiedler, 
Herrmann)

Frauen, Kreisliga 10a: Rot-
Weiß Vellern – Fortuna 
Walstedde: 0:3. Die Fußbal-
lerinnen der Fortuna haben 

gegen Ende der Hinrunde so 
richtig aufgedreht. In Vellern 
landeten sie nicht nur den er-
warteten Sieg, sondern auch 
den vierten Dreier in Serie. 
Außerdem blieb die Mann-
schaft von Interimstrainer 
Stefan Klönne, der nach der 
Winterpause von Wolfgang 
Winkelnkemper abgelöst 
wird (die DZ berichtete), zum 
dritten Mal nacheinander 
ohne Gegentor. In der Tabelle 
verbesserten sich die Wals-
tedderinnen, die auf neun 
Siege kommen, drei Mal un-
entschieden spielten und drei 
Mal verloren, auf den vierten 
Platz. Auch 48 geschossene 
Tore können sich sehen las-
sen. Allerdings haben die 
meisten Konkurrenten noch 
eine oder zwei Partien mehr 

zu absolvieren. • mak
Walstedde: Gottschling, Sölker, Kose-
la, Nau, Homann, Ridder, Fizia, Brenner, 
Mersmann, Blume, Jürling (eingewechselt: 
Martin)

Frauen, Kreisliga 17: SV 
Drensteinfurt – DJK Borussia 
Münster: 2:1. Die Torschüt-
zinnen vom Dienst, Michelle 
Moeller und Rhiana Albrecht, 
haben wieder zugeschlagen 
und die Fußballerinnen des 
SVD endgültig zur Herbst-
meisterschaft geschossen. 
Während die Drensteinfurte-
rinnen 2:1 gegen die Borussia 
aus Münster gewannen, fiel 
die Partie der ärgsten Ver-
folgerinnen aus Westbevern 
gegen Ostbevern II aus. Au-
ßerdem patzte der Tabellen-
dritte Wacker Mecklenbeck II 

(0:1 gegen den BSV Fortuna 
Münster II). „Das ist ganz gut 
gelaufen“, freute sich Trainer 
Volker Rüsing, dass seine 
Mannschaft den Vorsprung 
auf sechs Punkte ausgebaut 
hat und zu Hause weiterhin 
ungeschlagen ist.

Der Heimsieg sei „hart er-
kämpft, aber verdient“ ge-
wesen, sagte Rüsing. „Ein 
bisschen Glück gehört dazu. 
Aber das hast du halt, wenn 
du oben stehst.“ Schön an-
zugucken sei die Partie nicht 
gewesen. Seine Damen hat-
ten auf dem leicht angefro-
renen und daher rutschigen 
Kunstrasenplatz im Erlfeld 
mit technischen Problemen 
zu kämpfen. Einen Ausrut-
scher leistete sich der SVD 
trotzdem nicht. Nach einer 
torlosen ersten Hälfte be-
sorgte Michelle Moeller mit 
ihrem 13. Saisontor die Füh-
rung (55.). Fünf Minuten spä-
ter glich der Außenseiter aus 
Münster „mit seiner ersten 
guten Chance“ (Rüsing) aus. 
Mit einem Heber zum 2:1 
setzte Rhiana Albrecht den 
Schlusspunkt und erhöhte 
ihr Trefferkonto auf sechs 
(79.). • mak
SVD: Vogt, Gunsthövel, Vogel, Frie, Funke, 
Stotter, Moeller, Albrecht, Schratz, Oles, 
Asbrand (eingewechselt: Flöter, Uysal)

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – SVF Herringen; 
Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – SuS Enniger-
loh; Kreisliga A2: SG Sen-
denhorst II – TSV Handorf; 
Kreisliga B3: SV Rinkerode – 
SV BW Beelen II; Kreisliga B 
Beckum: Fortuna Walstedde 
II – SuS Ennigerloh II; Kreis-
liga C2: FC Mecklenbeck II 
– SV Drensteinfurt II: ausge-
fallen. Diese Partien wurden 
alle abgesagt, weil die Plätze 
wegen der kalten Tempera-
turen unbespielbar waren. 
Wann die Spiele nachgeholt 
werden, steht zurzeit noch 
nicht fest. • mak

Herren spielen arrogant und sind trotzdem erfolgreich / GWA gewinnt deutlich und ist „im Soll“

SVD-Frauen sind Herbstmeister
FU S S B A L L K O M PA K T

Beim SVD läuft es rund. Dirk Mackenbrock (rechts) gewann 
mit den Drensteinfurtern zum dritten Mal nacheinander. In 
der Tabelle ging es rauf auf Platz fünf. Foto: Kleineidam

Rhiana Albrecht (beim Kopfball) erzielte den Siegtreffer 
für die Drensteinfurterinnen. Die SVD-Frauen sind zu Hau-
se weiterhin ungeschlagen. Foto: Kleineidam

Carina Friedel (links) traf zwei Mal für die Damen. Foto: tim

Herren, Kreisliga: HSG II 
– SG HF Reckenfeld/Greven 
05 II: 27:29 (15:14). Die HSG-
Reserve verfehlte den ersten 
Punkt der Saison knapp. „Ge-
gen einen guten Rückraum 
haben wir über weite Strecken 
eine vernünftige Deckungs-
leistung gezeigt. Am Ende hat 
uns das nötige Glück gefehlt“, 
sagte Trainer Michael Kohl. 
Auch im Angriff zeigten die 
Stewwerter sich verbessert. 
Zur Pause führten die Gast-
geber sogar mit einem Tor. 
In der zweiten Hälfte leistete 
sich der Tabellenletzte eine 
15-minütige Auszeit, so dass 
Reckenfeld/Greven das Spiel 
drehen konnte. Kohls Sieben 
kämpfte sich noch einmal 
heran. Doch am Ende fehlte 
die Zeit. „Positiv ist, dass die 
Mannschaft sich zu keinem 

Zeitpunkt hat demotivieren 
lassen. Die Jungs haben ihr 
Ding durchgezogen“, sagte 
Kohl. Nach neun Spieltagen 
steht die HSG-Reserve abge-
schlagen am Tabellenende. 
Die nächste Herausforderung 
wartet bereits an diesem Mitt-
woch. Ab 21 Uhr (!) stehen 
die Drensteinfurter auswärts 
dem Tabellensiebten Westfa-
lia Kinderhaus II gegenüber. 

2. Kreisklasse: TV Katten-
venne IV – HSG IV: 16:14 
(9:8). Eine bittere Niederlage 
steckte die vierte Mannschaft 
ein. In einer ausgeglichenen 
und torarmen Partie ließen 
sich die Drensteinfurter letzt-
lich den Schneid abkaufen. 
Mit 6:12 Zählern steht die 
auswärts weiterhin punktlo-
se HSG auf Rang acht. • tim

HSG-Reserve weiterhin glücklos

Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– TV Vreden: 26:28 (12:13). 
„Die Mannschaft hängt sich 
rein, aber wir hängen un-
ten drin“, sagte Reinhard 
Zimmer, Trainer der HSG-
Handballer, nach der sieb-
ten Niederlage im neunten 
Punktspiel. Er hatte vor 
der Saison gedacht, seine 
Jungs würden locker im 
oberen Tabellenmittelfeld 
mitspielen können. Die Re-
alität ist Platz elf – mit 4:14 
Punkten. „Ich habe mich in 
meiner 30-jährigen Trainer-
laufbahn noch nie so ver-
schätzt“, gab Zimmer zu.

Den Grund für die dritte 
Heimpleite gegen den neuen 
Tabellenzweiten aus Vreden, 
der seit mittlerweile sieben 
Spielen unbesiegt ist, hatte 
der HSG-Coach schnell ge-
funden. „Wenn man wie wir 
sechs Tempogegenstöße nicht 
verwertet, dann wird man 
bestraft – vor allem gegen 
Teams von oben.“ Trotz guter 
Leistungen reiche es derzeit 
nicht zu Punkten. „Es soll im 
Moment nicht sein. Aber ich 
glaube weiter an die Mann-
schaft“, sagte Zimmer.

Die erste Halbzeit gegen 
Landesliga-Absteiger Vreden 
war ausgeglichen. „Keine 
Mannschaft konnte sich ab-
setzen“, berichtete Zimmer. 
Sein Team startete gut in 
Durchgang zwei und führte 
nach 40 Minuten mit 19:16. 
Doch nach einer Roten Karte 
für Routinier Martin Arntzen 
kam ein „totaler Bruch“ (Zim-
mer) ins Spiel der HSG. Für 
Arntzen rückte der grippe-
geschwächte Florian Schulte 
auf die Mitte-Position. Ge-
gen Ende der Partie habe die 
Kraft bei seiner Truppe nach-
gelassen, so Drensteinfurts 
Trainer. Außerdem trugen 

viele Zwei-Minuten-Strafen 
– teilweise spielte die HSG in 
doppelter Unterzahl – dazu 
bei, dass die Gastgeber knapp 
verloren und weiterhin nur 
einen Punkt Vorsprung auf 
die Abstiegsplätze haben. 
Beste Torschützen waren 
Alexander Kramm (8) und 
Christian Welzel (7).

Frauen, Bezirksliga 3: HSG 
– SC Münster 08: 33:27 
(16:17). Siege und Niederla-
gen wechseln sich in schöner 
Regelmäßigkeit ab. Auswärts 
verlieren die HSG-Damen, in 
der heimischen Halle sind sie 
derzeit nicht zu bezwingen. 
Im Spiel gegen Nullacht fuh-
ren die Drensteinfurterinnen 
bereits den vierten Heimsieg 
am Stück ein. Der Lohn: Der 
Aufsteiger machte in der Ta-
belle einen großen Sprung 
von Platz acht auf Rang fünf.

„Das war ein sehr gutes Be-
zirksliga-Spiel – von beiden 
Seiten“, lobte HSG-Coach 
Gerd Terveer. Münster sei der 
erwartet starke Gegner ge-
wesen. Vor allem den Rück-
raum der Gäste hätten die 
Drensteinfurterinnen nicht 
in den Griff bekommen. Die 
Folge waren 27 Gegentore. 
Neuer Rekord sind die 33 
erzielten Treffer. „Es war ein 
schnelles Spiel. Das zeigen 
die 60 Tore“, so Terveer. Bes-
te HSG-Werferin war Melanie 
Tillmann, die laut Terveer ein 
„sehr starkes“ Spiel zeigte.

„Die erste Halbzeit war im-
mer spannend“, sagte der 
Trainer. Sein Team führte 
zwischenzeitlich 15:12, lag 
zur Pause aber knapp zurück. 
Nach dem Wechsel führte die 
HSG erneut, doch Münster 
glich aus. In der entscheiden-
den Phase spielten die Gäs-
te in Unterzahl. Das nutzte 
Drensteinfurt – zum fünften 
Sieg im neunten Spiel. • mak
HSG: Entrup, Fels (beide im Tor), Kneil-
mann, Kock (4), Kliewe (5), Kostrzewa (4), 
Vogelsang (3), Hartmann (6), Tillmann (8), 
Schmidt (1), Friedel (2), Pontow, Arnemann

Zimmer hat
sich verschätzt

HSG-Herren hängen unten fest / Starke Damen

Erneut 2500 Euro
Projekt der SVD-Bouleabteilung ausgezeichnet

Drensteinfurt • Stolz sind die 
Mitglieder und Freunde der 
SVD-Bouleabteilung „Klack 
‘09“ auf das, was sie in den 
vergangenen eineinhalb Jah-
ren seit der Gründung im Erl-
feld geschaffen haben. Gene-
rationenübergreifend Spaß zu 
haben – das sei das Ziel der 
Boulesportler, teilt Thomas 
Volkmar mit. „Dieses findet 
auch über die Grenzen Dren-
steinfurts hinaus Anerken-
nung.“ Vor kurzem erhielt die 
Abteilung den Bescheid, dass 
sie zum zweiten Mal eine 
Förderung aus dem Gelsen-
wasser-Generationenprojekt 
erhält. Die Jury hatte sich mit 
dem Antrag und dem Kon-
zept, das von der ersten För-
dermaßnahme 2009 abwich, 
befasst und entschieden, dass 
das Projekt „Boulesport ver-
bindet Generationen“ erneut 
mit dem Höchstpreis in Höhe 
von 2500 Euro ausgezeichnet 
wird. „Diese Förderung ist für 
die Boulefreude des SVD An-
sporn für weitere Aktionen 
im Jahr 2011“, sagt Thomas 
Volkmar.

Eigentlich Fußballer: Auf 
dem Bouleplatz im Erlfeld 
hat auch Michael Knispel 
seinen Spaß. Foto: Kleineidam
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Verbandsliga 1: Fortuna Wal-
stedde – TuS Brake: 9:4. Mit 
einer souveränen Vorstellung 
gegen den Tabellensechsten 
aus Brake festigten Fortunas 
Tischtennisspieler den drit-
ten Platz und haben weiterhin 
nur zwei Punkte Rückstand 
auf Spitzenreiter Paderborn. 
„Wenn wir jetzt noch die 
Partie beim TuS Hiltrup ge-
winnen, dann haben wir eine 
tolle Hinrunde gespielt“, sag-
te Walsteddes Spitzenspieler 
Marek Kurzepa. 

Schon nach den Doppeln 
war eine Vorentscheidung 
zugunsten der Fortuna gefal-
len: Dem deutlichen Sieg des 
Spitzendoppels Marek Kur-
zepa/Thomas Jäggle folgte ein 
knapper 3:2-Erfolg von Jörg 
Boden/Carsten Fengler. Frank 
Leschowski/Andreas Hecker 
hatten wenig Mühe und sorg-
ten für eine beruhigende 3:0-
Führung der Gastgeber. Am 

oberen Paarkreuz gewannen 
und verloren Kurzepa und 
Leschowski je ein Mal. In 
der Mitte hielt sich Boden 
schadlos und siegte wie in 
den beiden vorangegangenen 
Partien in beiden Einzeln zu 
null. Fengler punktete ein 
Mal. Am unteren Paarkreuz 
erkämpfte sich Jäggle ein 3:2, 
während Hecker glatt in drei 
Durchgängen unterlag.

Peinliche Vorstellung

Bezirksklasse 3: Walstedde 
II – 1. TTC Münster III: 0:9.  
„Glücklicherweise war das 
Drama schon nach 75 Minu-
ten beendet. Darüber wird 
zu reden sein“, zeigte sich 
Abteilungsleiter Fritz Peiler 
„not amused“, dass er selbst 
– als nominelle Nummer fünf 
der vierten Mannschaft – in 
der zweiten spielen musste, 
um wenigstens komplett an-
zutreten. Von den acht Spie-
lern der Reserve stand aus 
unterschiedlichen Gründen 
niemand zur Verfügung, so 
dass die 0:9-Klatsche schon 
vor dem ersten Ballwechsel 
feststand. „So dürfen wir uns 
nicht noch einmal präsen-
tieren“, hofft Peiler auf Bes-
serung am nächsten Freitag 
(19.45 Uhr) beim Auswärts-
spiel gegen den Tabellendrit-
ten TuS Hiltrup IV. • tj

Verbandsliga 1 
  1. DJK SSG Paderborn   10  85:55  18:  2 
  2. TuS Lohauserholz   10  86:55  17:  3 
  3. Fortuna Walstedde   10  84:47  16:  4 
  4. DJK BW Avenwedde   10  79:53  14:  6 
  5. TuS Hiltrup   10  76:61  13:  7 
  6. TuS Brake   10  74:64  10:10 
  7. TuS Bardüttingdorf   11  76:79  10:12 
  8. TTU Bad Oeynhausen II   10  57:79    8:12 
  9. TTC Lengerich   10  58:78    6:14 
10. Warendorfer SU   11  60:88    5:17 
11. TTC Rahden   10  47:81    4:16 
12. DJK TTR Rheine   10  47:89    1:19 
11. Spieltag (Sonntag, 5. Dezember):
TuS Hiltrup – Fortuna Walstedde, 10 Uhr

Brake besiegt
TT: Fortunen feiern dritten Erfolg in Serie

Bezirksklasse 27: SV Dren-
steinfurt – SV BW Aasee 
IV: 3:0 (25:12, 25:17, 25:9). 
Wieder einmal gingen die 
Volleyballerinnen des SVD 
siegreich vom Platz und sind 
nunmehr seit vier Spielen un-
geschlagen. Gegen die vierte 
Mannschaft Aasees zeigten 
die Drensteinfurterinnen 
eine rundum gelungene Par-
tie. Neben einem guten Ab-
wehrspiel und einer konzen-
trierten Ballannahme verhalf 
auch die hohe Fehlerquote 
der Münsteranerinnen zum 
mehr als deutlichen Sieg.

Besonders den ersten und 
dritten Satz schloss das Team 
von Coach Sven Brinkmann 

mit einem überragenden Vor-
sprung ab. „Es kam uns zugu-
te, dass Aasee in einem Form-
tief steckt. Wir hatten einen 
sehr guten Tag“, sagte Brink-
mann. Durch Aufschlagseri-
en von Heike Woltering, die 
einen guten Tag erwischte, 
und Eva Uhlig baute der SVD 
seinen Vorsprung schnell 
aus. „Wir haben unsere Auf-
gabe sehr gut gemeistert, 
wenn man bedenkt, dass wir 
ersatzgeschwächt waren.“ 

Am zweiten Adventswo-
chenende haben die SVD-Da-
men frei. Trainer Brinkmann 
blickt daher bereits auf das 
Heimspiel am 12. Dezember 
gegen Aasees fünfte Mann-
schaft in der Dreingau-Halle. 
Der Gegner sei schwierig ein-
zuschätzen, so Brinkmann. 
„Aasees Fünfte ist uns völlig 
unbekannt. Wenn wir wei-
ter oben mitspielen wollen, 
müssen wir jeden Gegner so 
behandeln, als stände er über 
uns in der Tabelle.“ • cdr 
SVD: Bisping, Lenz, Lüke, Overhage, 
Steuck, Uhlig, Woltering

Frauen Bezirksklasse 27 
  1. TVE Greven  7  19:10  12:  2  
  2. SV Drensteinfurt  6  16:  9  10:  2  
  3. BSV Ostbevern 3  6  16:  8    8:  4  
  4. Ahlener SG  6  16:11    8:  4  
  5. SV BW Aasee 4  6  11:15    6:  6  
  6. SV BW Aasee 5  6    8:15    4:  8  
  7. TuS Wadersloh  7  13:17    4:10  
  8. SC Sprakel  6  10:15    2:10  
  9. DJK RW Milte  6    8:17    2:10 
8. Spieltag (Sonntag, 12. Dezember):
SV Drensteinfurt – SV BW Aasee 5, 15 Uhr

Das ist deutlich
SVD-Volleyballdamen meistern ihre Aufgabe

Tabellenführung
ist futsch

Sendenhorst • Das hat-
ten sich die Sendenhorster 
Schachspieler wohl anders 
vorgestellt: Sowohl die ers-
te als auch die dritte Mann-
schaft haben ihren Kampf in 
der Meisterschaft verloren. 
Besonders der Ersten tut die 
Niederlage weh: Die Tabel-
lenführung in der Verbandsli-
ga ist futsch, die Mannschaft 
ist nun in der Rolle des Ver-
folgers. Das heißt: möglichst 
keine Punkte unnötig liegen 
lassen und auf Ausrutscher 
des Tabellenführers SK Ost-
/Westbevern hoffen. Genau 
diese Truppe war in Senden-
horst zu Gast und gewann im 
Wimpernschlag-Finale mit 
4,5:3,5. Der Gegner war mit 
der besten Crew angetreten, 
der SCS musste auf Christian 
Völker (Brett 2) verzichten. 
Für ihn sprang Stefan Janz 
ein. Doch dieser ist momen-
tan auf der Überholspur, hat-
te aus den vergangenen acht 
Partien 7,5 Punkte geholt. 
Janz setzte sich auch diesmal 
durch. Doch es half nichts.
SCS I: Woestmann (0), Korb (1), Grawun-
der (1), Ringwelski (0,5), Meyer (0), Hage-
mann (0), Haas (0), Janz (1)

Parallel war die dritte 
Mannschaft Gast des SK 
Münster 32 VI. Es war mehr 
drin als eine 3:5-Niederlage 
– auch wenn Sendenhorst 
von Beginn an kampflos mit 
0:1 hinten lag. • hues
SCS III: J. Brune (1), Westhues (1), Elmen-
horst (0,5), Burak (0,5), Reuschenbach (0), 
Schrick (0), Hunkemöller (0)

SG-Nachwuchs räumt kräftig ab
Kreisvorentscheidungen im BadmintonSendenhorst • In der Meis-

terschaft legten die Badmin-
tonspieler der SG eine Pause 
ein. Während die Senioren 
das freie Wochenende ge-
nießen konnten, startete der 
Nachwuchs bei den Kreisvor-
entscheidungen in Everswin-
kel und Löhne. Die Senden-
horster räumten kräftig ab. 
Gleich vier Mal stand ein SG-
Akteur ganz oben auf dem 
Treppchen. Durch die sehr 
erfolgreiche Teilnahme wer-
den die Sendenhorster bei 
den Bezirksvorentscheidun-
gen am letzten Wochenende 
vor Weihnachten mit 15 Paa-

rungen vertreten sein. 
Vor einem Jahr hatten 
diesen Sprung gerade 
mal acht Paarungen 
geschafft.
Jungen Einzel U13: Tim 
Brechtenkamp schied bereits in 
der ersten Runde aus.
Mädchen Einzel U13: Alyssa 
Skerhut und Inka Linnemann 
mussten sich beide im Viertelfinale ge-
schlagen geben.
Jungen Doppel U13: Luca Sauerland 
und Tim Brechtenkamp entschieden das 
kleine Finale für sich. Die Freude über 
den dritten Rang war groß. Adrian Schaaf 

gewann an der Seite seines 
Doppelpartners vom BC Phönix 
Hövelhof souverän.
Mädchen Doppel U13: Nicht 
zu stoppen war Pauline Brock-
amp. An der Seite von Annika 
Saalfeld (Warendorfer SU) konn-
te sie alle Spiele gewinnen.
Jungen Einzel U15: Während 
Phil Anhalt bereits in der ersten 

Runde ausschied, kämpfte sich David Röl-
ver bis ins Halbfinale vor. Am Ende wurde 
er Vierter.
Jungen Doppel U15: Rölver und Anhalt 
verloren das Finale in zwei Sätzen.
Mädchen Einzel U17: Einen hervor-

ragenden zweiten Platz belegte Thora 
Bonse. Svenja Schaaf schied etwas über-
raschend bereits im Viertelfinale aus.
Mixed U17: Für Schaaf reichte es an der 
Seite von Tobias Sander (BC Phönix Hövel-
hof) zu einem zweiten Platz.
Mädchen Doppel U17: Überraschend 
fand sich Schaaf in dieser Konkurrenz ganz 
oben auf dem Siegertreppchen wieder. Zu-
sammen mit Caroline Schulz setzte sie sich 
im Finale glatt in zwei Sätzen durch.
Jungen Einzel U19: Aaron Bonse 
(Foto) gewann seine ersten drei Partien 
und zog ins Halbfinale ein. Hier musste er 
sich dem Topfavoriten geschlagen geben 
und belegte schließlich Platz vier.
Jungen Doppel U19: Mit Robin Brandt 
(TuS Meinerzhagen) siegte Bonse.  • vol

Gratulation: Die FDP-Delegierten aus 
dem Kreis Warendorf gratu-

lierten dem neu gewählten FDP-Landesvorsitzenden Daniel 
Bahr (vorne l.) persönlich – unter ihnen auch die Drenstein-
furter Markus Diekhoff (l.) und Dr. Stefan Romberg (r.). „Es 
freut uns sehr, dass wieder ein Münsterländer an der Spit-
ze der FDP-NRW steht“, betonte der Kreisvorsitzende Rom-
berg. Die FDP im Kreis sieht durch die Wahl von Bahr die 
ländlichen Regionen des Münsterlandes wieder besser in 
den Fokus der Landespolitik gerückt.  Foto: pr

„Kaffeeklatsch“: Zum ersten Advent hatte die kfd St. Regina erst-
mals zu einem gemütlichen „Kaffeeklatsch“ ins 

Malteserstift St. Marien eingeladen. Auf Initiative von Bärbel Johnen und Lisa Struckamp 
fanden sich schnell sechs weitere kfd-Frauen, die alle mit Begeisterung planten und bu-
ken. Mit viel Liebe dekoriert erstrahlten die 60 Plätze, die fast alle ständig besetzt waren, 
in gemütlichem Kerzenschein. Hier trafen sich Bewohner, Nachbarn und Spaziergänger 
und genossen die freundliche Atmosphäre. Die kfd bietet diesen „Kaffeeklatsch“ für alle 
Interessierten an jedem letzten Sonntag im Monat um 15 Uhr an. Das Bild zeigt die Ver-
antwortlichen (v.l.) Marion Köning, Gaby Möllers, Bärbel Johnen, Brunhilde Müller, Lisa 
Struckamp, Birgit Volkmar und Ursula Eichmann (nicht im Bild: Maria Schmidt).    Foto: pr

Lokales aus Drensteinfurt

Bezirksliga 2: SC Buer-Hassel 
II – SV Rinkerode: 9:3. Mit 
einer deutlichen Niederlage 
kehrte die erste Herrenmann-
schaft der SVR-Tischtennis-
abteilung aus Gelsenkirchen 
zurück. Beim Tabellendritten 
gingen die Rinkeroder erst-
mals seit drei Spielen wieder 
leer aus. In der Tabelle stehen 
sie weiterhin auf dem zehn-
ten Rang – einen Punkt vor 
dem Relegationsplatz. 

Zu Beginn spielte der SVR 
im Stadtteil Buer frech auf. 
Aus den Anfangsdoppeln 
gingen die Rinkeroder mit 
einer 2:1-Führung. Christoph 
Mangels/Burkhard Hessing 
(3:1) und Thomas Rehbaum/
Michael Brüggemann (3:0) 
entschieden ihre Partie für 
sich. Carsten Göcke/Sascha 
Suermann mussten sich ge-
schlagen geben (0:3). In den 
Einzeln waren die favorisier-
ten Hallenherren jedoch klar 
überlegen. Nur Brüggemann 
konnte einen Punkt beisteu-
ern. Seine Teamkollegen wa-
rem größtenteils chancenlos.

„Wir sollten jetzt nicht den 
Kopf hängen lassen, sondern 
uns auf das kommende Spiel 
konzentrieren“, sagte Mann-
schaftskapitän Mangels im 
Hinblick auf das Duell mit 
Tabellennachbar Bertlich II.

Kreisliga: SV Neubeckum II 
– SVR II: 8:8. Im letzten Spiel 
vor der Winterpause kam die 

SVR-Reserve zu einem Un-
entschieden – und das aus-
gerechnet beim Spitzenreiter 
in Neubeckum. Die Chance 
auf den möglichen Sieg ver-
gaben die Rinkeroder im 
Abschlussdoppel. In der Ta-
belle befindet sich die zweite 
Mannschaft unverändert auf 
dem letzen Platz. • bux
Punkte: Doppel: Abelmann/Gläss, Eich-
horn/Frölich; Einzel: Eichhorn (2), Rauge-
witz (2), Frölich, Westbrock

Bezirksliga 2 
  1. SV Neubeckum   10  89:36  19:  1 
  2. DC DT Recklinghausen   10  88:41  18:  2 
  3. SC Buer-Hassel II   10  81:55  14:  6 
  4. DJK Germ. Lenkerbeck II   10  73:60  12:  8 
  5. VfL Hüls   10  63:72  10:10 
  6. TuS Hiltrup III   10  66:72    9:11 
  7. DJK Westfalia Senden   10  69:75    8:12 
  8. TTC SG Selm   10  60:77    8:12 
  9. SuS Bertlich II   10  65:75    7:13 
10. SV Rinkerode   10  53:78    6:14 
11. TTV Waltrop 99 II   10  52:81    5:15 
12. TTV Preußen 47 Lünen III 10  43:80    4:16 
12. Spieltag (Samstag, 4. Dezember):
SV Rinkerode – SuS Bertlich II, 17.30 Uhr

SVR chancenlos
TT: Reserve überrascht beim Spitzenreiter

Christian Raugewitz Foto: bux

Aufstieg ist perfekt
SG-Kunstturnerinnen überzeugen bei den Relegationswettkämpfen des Turngaus Münsterland

Sendenhorst • Die Rele-
gationswettkämpfe in den 
drei Gauligen des Turngaus 
Münsterland sind am Sonn-
tag in der Westtorhalle in 
Sendenhorst ausgetragen 
worden. 24 Mannschaften 
aus 16 Vereinen gingen an 
den Start.

Neun Stunden lang wurden 
den zahlreichen Zuschauern 
an den Geräten Sprung, Stu-
fenbarren, Schwebebalken 
und Boden zum Teil hoch-
klassige Übungen präsen-

tiert. „Aufgrund einer gut 
strukturierten Wettkampfor-
ganisation entstanden für die 
Kunstturnerinnen kaum War-
tezeiten, und trotz des lan-
gen Wettkampftages war das 
Programm sehr kurzweilig“, 
sagte Lena Wagner.

Zwei Sendenhorster Mann-
schaften waren in der Rele-
gation vertreten. Ein Team 
kämpfte um den Aufstieg 
in die Gauliga 1, ein weite-
res um den Klassenerhalt in 
der Gauliga 3. Trotz einiger 

Schwächen am Schwebe-
balken konnten sich beide 
Mannschaften in ihren Wett-
kämpfen behaupten und be-
legten am Ende jeweils den 
zweiten Rang. Lena Drees, 
Lara Brenke, Carolin Horst, 
Malina Schlautmann, Anni-
ka Ermeling und Mira Stapel 
gelang mit tollen Leistungen 
am Sprung der Aufstieg in die 
Gauliga 1. Dort werden sie 
die SG im nächsten Jahr ver-
treten. Lea vom Werth, Mari-
ca Thürck, Vanessa Winkler, 

Franziska Holthaus, Anna 
Wüstenbecker und Theresa 
Uhlenbrock verteidigten ih-
ren Startplatz in der Gauliga 
3 und zeigten trotz großer 
Patzer am Balken, dass sie 
in dieser Liga ganz oben mit-
turnen können, denn ihnen 
fehlten nur 0,25 Punkte für 
den Tagessieg.

Damit endete die Wett-
kampfsaison der Senden-
horster Kunstturnerinnen 
laut Lena Wagner „überaus 
positiv“.

Die Sendenhorster Kunstturnerinnen beendeten die Wettkampf-Saison erfolgreich. Foto: pr

SG lädt ein zum
Familiensport

Sendenhorst • Der nächste 
Familiensport der SG findet 
am Sonntag, 5. Dezember, 
von 10 bis 12 Uhr statt. Alle 
Eltern und Kinder sind ein-
geladen, sich in der Senden-
horster Westtorhalle zu bewe-
gen. Das Vorbereitungsteam 
mit Barbara Leifeld, Peter 
Burguillos sowie Gitti und 
André Bongert freut sich auf 
viele Teilnehmer.

In der Westtorhalle können 
sich die Kleinsten am Sonn-
tag wieder austoben. Foto: pr

SVR ändert seine Satzung
Rinkerode • Der SVR hatte seine Mitglieder zu einer außeror-
dentlichen Versammlung ins Vereinsheim eingeladen. Knapp 
50 kamen. Einzige Tagesordnungspunkte waren drei Satzungs-
änderungen, die laut dem Vorstandsvorsitzenden Udo Nees u. 
a. zum Erhalt der Gemeinnützigkeit notwendig sind. Dem Bau 
des Kunstrasenplatzes steht nun nichts mehr im Weg.

Handballer am Stand der DJK
Drensteinfurt • Auch in diesem Jahr ist die DJK Olympia mit 
einem Stand auf dem Stewwerter Weihnachtsmarkt vertreten. 
Am Samstag, 4. Dezember, von 11 bis 14 Uhr sowie ab 20 Uhr 
hat der Handballvorstand Dienst. Von 14 bis 17 Uhr kümmert 
sich die zweite, von 17 bis 20 Uhr die vierte Mannschaft der 
HSG um die Besucher. • mak
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Sendenhorst /Albersloh• 
Während der Mitgliederver-
sammlung der Kindergruppe 
Sendenhorst vergangene Wo-
che gab es einige Neuwahlen. 
Das Amt der ersten Vorsit-
zenden stand allerdings nicht 
zur Neubesetzung an. 

Besonders gefeiert wurde 
im letzten Jahr die Übergabe 
des Gütesiegels Familienzen-
trum im Januar für die Kita 
Stoppelhopser, erzählte die 
erste Vorsitzende Karin Rost 
in ihrem Jahresbericht. Auch 
das Ziel der Kindergruppe, 
das Montessori-Konzept wei-
ter voranzutreiben, erwähnte 
sie. So gebe es in der Grund-
schule nun einen kompletten 
Montessori-Jahrgang. Erste 
Gedanken an ein Montessori-
Konzept für eine weiterfüh-
rende Schule würden in der 
Zukunft weiter verfolgt.

Auch die Berichte der vier 
Einrichtungen waren durch-
aus positiv. Sonja Henning 
von der Spielgruppe Kleine 
Strolche berichtete über ei-
nen reibungslosen Tagesab-
lauf und verschiedene Ak-

tivitäten. Genauso gut laufe 
es im Zwergenstübchen in 
Albersloh. Alle Plätze sei-
en belegt, berichtete Stefan 
Nelle und bedankte sich bei 
der Stadt Sendenhorst für die 
Unterstützung.

Zurzeit besuchen 36 Kinder 
den Maria-Montessori-Kin-
dergarten, berichtete Leite-

rin Renate Kersting. Vier der 
Kinder würden integrativ 
betreut. Besonderes High-
light war das zehnjährige 
Bestehen der Einrichtung im 
September. Dieter Lohmann, 
Leiter der Kita Stoppelhop-
ser, führte dann aus, dass die 
Betreuung der unter dreijäh-
rigen Kinder im letzten Jahr 

im Fokus stand. Die Anzahl 
dieser Kinder habe sich mit 
16 fast verdoppelt.

Bevor die freigewordenen 
Posten im Vorstand neu be-
setzt wurden, verabschiedete 
Karin Rost die stellvertreten-
de Vorsitzende Ursula Wessel 
sowie Bianca Nagel, Eltern-
vertreterin der Kita Stoppel-
hopser, die nicht zur Wieder-
wahl zur Verfügung standen. 

Der neue Vorstand besteht 
somit aus: Karin Rost (erste 
Vorsitzende), Sandra Franke 
(zweite Vorsitzende), Kerstin 
Niestert (Schatzmeisterin 
Stoppelhopser), Anja Glaser 
(Elternvertreterin Stoppel-
hopser), Irene Simon (Schatz-
meisterin Montessori), Anja 
Schembecker (Elternvertrete-
rin Montessori), Franziska Illi-
gens (Schatzmeisterin Kleine 
Strolche), Karina Gerwin (El-
ternvertreterin Kleine Strol-
che), Armin Kanter (Schatz-
meister Zwergenstübchen), 
Stefan Nelle (Elternvertreter 
Zwergenstübchen), Ulla Hu-
erkamp und Ursula Wessel 
(Kassenprüferinnen).•aw

Vorsitzende Karin Rost verabschiedete Bianca Nagel (l.) 
und Ursula Wessel (r.) aus dem Vorstand. Foto: Weiland

An vier Standorten gut aufgestellt
Kindergruppe Sendenhorst hatte 2010 einiges zu feiern / Neue Gesichter im Vorstand

Albersloh • Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder die be-
liebten „Geschichten zum 
Advent“. Die evangelische 
Kirchengemeinde lädt Kin-
der und Erwachsene ein, den 
Geschichtenerzählern von 
Theomobil zu lauschen. Je-
weils montags am 6., 13. und 
20. Dezember um 17.30 Uhr 
wird diese besinnliche und 
amüsante Einstimmung auf 
die Weihnachtszeit in der 
Gnadenkirche angeboten.

Geschichten
zum Advent

Sendenhorst • Für Kinder 
von vier bis elf Jahren findet 
am Donnerstag, 2. Dezember, 
von 15 bis 17 Uhr der Advent 
für Kinder in der Evangeli-
schen Friedenskirche statt. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren lädt Pfarrer Manfred Bö-
ning auch Eltern und Großel-
tern dazu ein. Zuerst werden 
alte und neue Adventslieder 
gesungen. Dann werden die 
Kinder mit den beiden Mit-
arbeiterinnen Sonja Henning 
und Jutta Kalbhenn Plätzchen 
backen. Die Mitarbeiterinnen 
bitten darum, dass die Kinder 
Schürzen und ein Rollholz 
mitbringen. An den folgen-
den Donnerstagen, 9. und 16. 
Dezember, finden ebenfalls 
wieder Adventsnachmittage 
statt, an denen die Kinder 
kleine Weihnachtsgeschenke 
basteln. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Info bei Pfarrer Bö-
ning, Tel. (02526) 9393903.

Kinder backen
und basteln

Sendenhorst • Der Senio-
renbeirat lädt am Dienstag, 
7. Dezember, zu einem Kur-
zausflug nach Freckenhorst 
zum Hof Lohmann ein. Ein 
Kaffeetrinken und ein ge-
führter Rundgang über das 
Hofgelände mit Besuch des 
Hofladens stehen auf dem 
Programm. Hier die Abfahrts-
zeiten des Busses: um 13.30 
Uhr ab Albersloh, Teckelsch-
laut, und um 13.45 Uhr ab 
Sendenhorst, Lambertiplatz. 
Die Rückfahrt erfolgt gegen 
17 Uhr, die Kosten betragen 
(der Teilnehmerzahl entspre-
chend) zwischen 10 und 12 
Euro. Wegen der Kuchen-Be-
stellung ist eine Anmeldung 
erforderlich bei Astrid Grafe, 
Tel. (02535) 8053, und bei Jo-
sef Pumpe, Tel. (02526) 1315.

Ausflug nach
Freckenhorst

Sendenhorst • Alle Mitarbei-
terinnen der kfd St. Martin 
sind am Mittwoch, 8. Dezem-
ber, zur Nikolausfeier eingela-
den. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Alten Pastorat. An diesem 
Abend werden verschiedene 
Spendengelder übergeben.

kfd feiert
Nikolaus

Noch zweimal
Plattdeutsches

Albersloh • Viel verdienten 
Applaus ernteten die ambi-
tionierten Schauspieler der 
Plattdeutschen Theatergrup-
pe bei ihren beiden Auffüh-
rungen am vergangenen Wo-
chenende. Wer noch nicht in 
den Genuss der Vorstellungen 
kommen konnte, kann dies 
am Freitag, 3. Dezember, um 
19.30 Uhr und am Sonntag, 5. 
Dezember, um 15 Uhr nach-
holen. Karten sind noch im 
Lädchen oder an der Abend-
kasse erhältlich.•hus

Bartmann tritt
zurück nach
49 Jahren

Wettbewerb mit drei Siegern

Das Sakrament der Firmung hat Dr. Egon Mielenbrink in der Albersloher Lud-
gerus-Kirche erteilt. 32 junge Leute aus Senden-

horst und Albersloh wurden gefirmt: Anika Bakenecker, Sophia Budde, Lisa Fischer, Franziska Hackenes, Lena Handke, 
Jannick Horstmann, Christof Hülsmann, Johanna Klose, Marcel Kloth, Lukas Korfmacher, Carmen Koziol, Simone Leifeld, 
Tobias Litoborski, Sina Mallek, Steffen Maslowski, Rebecca Melzer, Theresa Mersmann, Tiffany Nowak, Luisa Pape, 
Benjamin Pufahl, Stephan Rehmet, Daniel Schmitz, Nicole Schmitz, Steffen Seebröker, Philipp Skerhut, Kai Stücke, Ma-
ximilian Surmann, Steffen Timmes, Lea Tombrink, Philipp Voßeberg, Lea Wallmeyer und Katharina Wegener.      Foto: pr

Albersloh • Rund um die 
Kirche verbreitete Kerzen-
schein eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. Überall im Dorf 
schmückten Weihnachtsbäu-
me die Straßen. 

Die Interessengemeinschaft 
Albersloher Kaufleute hatte 
sich mächtig ins Zeug ge-
legt, um das Dorf von seiner 
attraktivsten Seite zu zeigen. 
Bereits am Donnerstagabend 
verteilten sie 100 Weihnachts-
bäume, die sie mit dekorati-
ven Schleifen schmückten. 
Rund um die Kirche mussten 
einige Tannen jedoch noch 
bis zum Freitagabend auf ih-
ren Schmuck warten. „Wer 
dekoriert den schönsten Tan-
nenbaum?“, lautete die Frage 
der Organisatoren, die Grup-

pen von Kindern und dekora-
tionsfreudigen Erwachsenen 
auf den Plan rief.

Während sich die Wettbe-
werbsteilnehmer um ihre 
Tannen kümmerten, be-
mühten sich die Alberslo-
her Kaufleute darum, mit 
vielfältigen Angeboten und 
allerlei Leckereien die Dorf-
bewohner und -besucher zu 
verwöhnen. Reibeplätzchen, 
Backschinken und Grünkohl 
stießen genau wie Glühwein, 
Bratäpfel und andere Köst-
lichkeiten auf ihre Fans. In 
den Läden präsentierten die 
Geschäftsleute ihre Produkte 
in gemütlicher Atmosphäre. 
Weihnachtliche Dekoratio-
nen animierten die Kund-
schaft dazu, sich lange in den 

Geschäften aufzuhalten. 
Auch auf dem Kirchplatz 

rückten die Besucher dicht 
zusammen und wärmten sich 
am offenen Feuer. Eine Weih-
nachtsgeschichte, Stockbrot 
am offenen Feuer und heißer 
Kakao ließen die Kinderher-
zen höher schlagen. 

Derweil schlossen die Wett-
bewerbsteilnehmer ihre De-
korationsarbeiten ab. Die be-
geisterte Juri, bestehend aus 
Claudia Mersmann, Anderea 
Lüttke-Dalinghaus und Lud-
ger Sandknop, kürten eine 
Kindergruppe, ein Team der 
Kita St. Ludgerus und die 
Gruppe Kreativhaus Birken-
allee 10 zu den Siegern des 
Abends. Geschenke und Ap-
plaus waren der Lohn.•hus

IG Albersloher Kaufleute hatte zum Baumschmücken aufgerufen

Für ihr dekoratives Händchen erhielten die Sieger des Baumschmückwettbewerbs am 
Freitagabend viel Applaus und schöne Geschenke. Foto: Husmann

Albersloh • Nach 49 
Jahren legte Heinrich 
Bartmann das Amt des 
Schriftführers nieder. Die 
Vorstandswahlen waren 
nur ein Punkt auf der Ein-
ladung des Bürgerschüt-
zenvereins von 1885 zur 
Generalversammlung.

Vorsitzender Wilfried Breul 
begrüßte die Anwesenden. 
Ihm zur Seite saß der amtie-
rende König Reinhard See-
bröker, der die Schützenbrü-
der mit einem Fass Freibier 
auf den Abend einstimmte.

Dem Jahresbericht widmete 
sich zunächst in gewohnt de-
taillierter und unterhaltsamer 
Weise Heinrich Bartmann. Er 
ließ das gelungene Jubiläums-
schützenfest nochmals Revue 
passieren. Den Kassenbericht 
verlas Bernhard Nieße. Die-
ser machte deutlich, dass die 
Schützenbrüder für das Jubi-
läumsfest tief in die Tasche 
greifen mussten. Die Kassen-
prüfer Theodor Meckmann 
und Toto Haubrock bestätig-
ten die korrekte Führung, der 
Vorstand wurde entlastet.

Alle vier Jahre wird der Vor-
stand der Schützenbrüder 
neu gewählt. Wilfried Breul 
wurde einstimmig im Amt 
des 1. Vorsitzenden bestätigt.

49 Jahre hatte Heinrich Bart-
mann das Amt des Schrift-
führers inne. Um so mehr 
erstaunte er die Schützenbrü-
der damit, dass er das Amt 
nun niederlegen wollte. Mit 
stehenden Ovationen und 
viel Lob für seine Arbeit wur-
de Bartmann verabschiedet. 
Der betonte: „Ich habe diese 
Arbeit immer gerne getan.“ 

Als seinen Nachfolger schlug 
er Udo Borgmann vor, der 
von den Mitgliedern einstim-
mig gewählt wurde. Kassie-
rer Bernhard Nieße und die 
Beisitzer Berthold Rumme-
ling und Markus Uhlenbrock 
wurden ebenfalls einstimmig 
wiedergewählt. Ein besonde-
res Lob hatte der Vorstand 
für Film- und Pressewart 
Richard Stoffers im Gepäck. 
Mit seiner ambitionierten Ar-
beit habe er maßgeblich dazu 
beigetragen, dass das Wirken 
des Schützenvereins für die 
Gegenwart und Zukunft do-
kumentiert werde.

Fete im Januar

Das Winterfest steht vor der 
Tür. Am 8. Januar treffen sich 
die Schützenbrüder um 19.45 
Uhr in der Wersehalle, wo sie 
zu der Musik der „Ambiente 
Showband“ ausgelassen fei-
ern wollen.

Die Albersloher Schützen-
brüder gehen mit der Zeit. 
Zukünftig soll die Königin 
mehr in den Mittelpunkt des 
Geschehens rücken. Beim 
Abholen des Königs soll sie 
mit in der Kutsche sitzen.

Auch für die Schützenbrü-
der steht Weihnachten vor 
der Tür. Dies nahm der Vor-
sitzende zum Anlass darauf 
hinzuweisen, dass die Jubilä-
umsfestschrift doch ein sehr 
schönes Weihnachtsgeschenk 
sei. Erwerben könne man 
es beim Ehrenvorsitzenden 
Heinrich Schütte.

Die Albersloher Musikzüge 
hatten den Abend musika-
lisch begleitet.•hus

Ehrenvorsitzender Heinrich Schütte (M.) gratulierte dem 
alten und neuen Vorsitzenden Wilfried Breul (r.). Hein-
rich Bartmann (l.) wurde nach 49 Jahren aus dem Amt des 
Schriftführers verabschiedet. Foto: Husmann

Generalversammlung der Bürgerschützen 1885

Wie Kinder
sich die Welt
erschließen

Sendenhorst • Viele inter-
essierte Eltern folgten der 
Einladung des FIZ zum Infor-
mations-Abend am vergange-
nen Donnerstag zum Thema 
„Montessori-Pädagogik an der 
Kardinal-von-Galen-Grund-
schule in Sendenhorst“.

In einem umfangreichen 
Vortrag informierten die 
fünf Referentinnen Elisabeth 
Große, Felicitas Voß-Bonitz, 
Marianne Recker-Stamm, 
Barbara Schacht und Sylvia 
Schwippe die Eltern über das 
pädagogische Bildungskon-
zept von Maria Montessori 
(1817-1852). Anhand einiger 
Fotos gab Barbara Schacht 
den Eltern einen kurzen 
Einblick in den Schulalltag 
der Montessori-Klassen, be-
vor sie auf die Person Maria 
Montessori zu sprechen kam. 
Die hatte gemäß ihrem Leit-
prinzip „Hilf mir, es selbst zu 
tun“, ein anerkanntes Erzie-
hungskonzept entwickelt.

Die Kinder sollen sich ihre 
Welt selbst erschließen. Da-
für ist eine vorbereitete Um-
gebung, das Material, die 
Lerngruppe und der Lehrer 
für das Kind notwendig. Der 
Lehrer übt dabei eine be-
sondere Rolle aus, denn er 
steht dem Kind helfend und 
beschützend zur Seite. Er 
ist Bindeglied zwischen den 
Materialien und dem Kind, 
zugleich ist er der Beobachter 
und Gestalter.

Montessori-Pädagogik

Albersloh • Das Ensemble 
„Kressiva“ aus Weißrussland 
gastierte auf Einladung des 
hiesigen Tschernobyl-Teams 
bereits zum zweiten Mal in 
der Albersloher Gnadenkir-
che. Außergewöhnliche ge-
sangliche Qualität und virtu-
ose instrumentale Begleitung 
ließen das Konzert zu einem 
ganz besonderen Erlebnis 
werden, ergänzt durch char-
mant vorgetragene, erläutern-
de Texte der Dolmetscherin. 

Die ließ wissen, dass es 
dem Ensemble eine Ehre sei, 
für eine Gemeinde zu singen, 
die sich schon viele Jahre um 
das Wohlergehen der Kinder 

aus dem Tschernobyl-Gebiet 
kümmere. Die Besucher hör-
ten Lieder der russischen Ro-
mantik, lustige Weisen oder 
auch deutsche Volkslieder, 
die gerne mitgesungen wur-
den. Die Künstler in ihren 
prächtigen Trachten brachten 
die Stücke in perfekter Har-
monie und mit schauspieleri-
schem Talent zum Vortrag. 

Gerhard Trottier vom 
Tschernobyl-Organisat i -
onsteam dankte allen Mitwir-
kenden für den gelungenen 
Abend und wies darauf hin, 
dass für die Feriensaison 
2011 noch drei Gasteltern ge-
sucht werden.•gez

Russische Romantik

Die Künstler trugen fast alles auswendig vor. Foto: Genz
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Fleischerei Laurenz Koch
Wiedereröffnung nach Umbau

����������������
Schmiedestraße 6 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 87 21

Wir waren dabei 
und gratulieren 

zur Wiedereröffnung nach 
erfolgreichem Umbau!

Dornbreede 14
59227 Ahlen-Vorhelm
Telefon 02528 / 415

Ausstellung und Beratung
Osttor 9, 48324 Sendenhorst
Telefon 02526 / 939484
Telefax 02526 / 939831
Mobil 01 77 / 415-4158

FBFBFLIESEN BENDIK

Meisterbetrieb
Sachverständiger

Ihr Schutzengel-Team gratuliert der Fleischerei
Laurenz Koch zur Wiedereröffnung.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Geschermann & Schumann OHG
Osttor 1, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26 / 93 99 90, geschermann-schumann@provinzial.de

Immer da, immer nah.

90x50_4c_Geschermann_Sch_Wieder:a  29.11.2010  12:02 Uhr  Seite 1

TISCHLERWERKSTÄTTEN
BARTMANN + WESTMEIER
Form + Funktion in Holz
Industrieweg 11 48324 Sendenhorst
Telefon Telefax
02526/1222 02526/3354

Neues aus der Geschäftswelt

Geschenkideen für Mensch und Tier 
gibt es ab heute im 

neuen Geschäft „MEN-TIE“ an der Hammer Straße 1. Erika 
Struckamp hat den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt 
und eine Versorgungslücke im Drensteinfurter Einzelhandel 
geschlossen. Dekorative Kratzbäume für Katzen, schicke 
Körbchen für Hunde, moderne Schals und Mützen für die 
Frau, weihnachtliche Artikel und kuschelige Plüschtiere für 
die jüngere Generation – die gebürtige Drensteinfurterin 
kann ein umfangreiches Sortiment anbieten. Und auch mit 
ihren langen Öffnungszeiten (montags bis mittwochs von 9 
bis 13 und von 15 bis 19 Uhr, donnerstags und freitags von 9 
bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 16 Uhr) will Erika Struckamp, 
die von zwei Mitarbeiterinnen unterstützt wird, Drensteinfurt 
als Einkaufsstadt attraktiver machen.  Text/Foto: Evering

Fleißige, nette 
Putzhilfe

für 1-2  mal wöchentlich 
in Albersloh gesucht. 

Tel. 02535-547

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für den Raum Münster

und Umgebung einen

qualifizierten

Gabelstapler-
Kundendiensttechniker

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder
nehmen Sie kurzfristig mit uns Kontakt auf unter

Telefon 0251/6065610
Eulerstraße 15 · 48155 Münster

Stellen Verschiedenes

KFZ / Auto

Mitsubishi Space Runner
Bj. 12/94, Schiebe/Hebe-
dach, TÜV neu, neues 

Autoradio mit MP3 und 
USB-Stick, Preis 990 €.

Tel. 0171-6422387

Keyboarder/-in gesucht

Die Oldieband aus Stew-
wert, Ol‘55, möchte ihr 

Klangspektrum erweitern 
und sucht Keyboarder/-in. 

Tel. 02508-7397

Wer hat Lust auf 
Interessengemeinschaft ?

Oldtimertrecker 
(alte Landmaschinen) in 

Rinkerode und Umgebung.
 Bitte melden unter: 

Tel. 02538-8214

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

w w w . d r e i n g a u - z e i t u n g . d e                               a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Die am Umbau beteiligten

Unternehmen

gratulieren

zur Wiedereröffnung !

Bild links: Für den Kunden nur das Beste – dafür arbeitet das Team der Fleischerei Koch jeden Tag (v.l.): Geselle Hermann Strunz, Azubi Anton Schmitz, 
Meister Rainer Popp, Geselle Peter Sikorski, Chef Laurenz Koch und Fachkraft Monika Schlegel. Auch Mutter Anni Koch (nicht im Bild) greift, obwohl 
„schon“ 67 Jahre alt, ihrem Sohn Laurenz immer noch tatkräftig unter die Arme.
Bild rechts: Freundlich und modern präsentiert sich das Geschäft an der Schulstraße seinen Kunden nach dem Umbau.    Fotos: Evering

1A-Qualität bei Ware und Service
Die Fleischerei Laurenz Koch ist ein Familienunternehmen mit mehr als 110-jähriger Tradition

Es war mal wieder an der Zeit: 
Die Räume des Fleischerei-
Fachgeschäfts Laurenz Koch 
an der Sendenhorster Schul-
straße konnten einen neuen 
Anstrich vertragen. Und nicht 
nur das: Eine neue Däm-
mung, ein bisschen Dekora-
tion fürs Auge, ein anspre-
chendes Delikatessen-Regal 
und ein praktischer Spieltisch 
für die ganz kleinen Besucher 
zeichnen das Geschäft heute 
aus. Drei Tage mussten die 
Stammkunden auf ihren Ein-
kauf hier verzichten, doch nun 
ist der Umbau geschafft.

Frische, Qualität und Ser-
vice: Das sind Begriffe, die im 
Familienunternehmen Koch 

groß geschrieben werden. 
„Und heute legen die Kunden 
nicht nur Wert auf einwand-
freie Ware“, weiß Fachkraft 
Monika Schlegel, die Freun-
din von Geschäftsführer Lau-
renz Koch. Auch das Auge 
soll erreicht werden. Und das 
gelingt in den umgebauten 
Räumlichkeiten besonders 
gut. Hell, modern und freund-
lich strahlt es einem entge-
gen, wenn man das Geschäft 
betritt. Die zuvorkommende 
und kompetente Bedienung 
tut dann ihr Übriges, um die 
Kunden zu verwöhnen.

Vor 110 Jahren wurde das 
Geschäft in Sendenhorst ge-
gründet. Seitdem ist es einmal 

umgezogen – von der Kirch- 
an die Schulstraße –, hat 
mehrere Chefs gehabt und 
wurde auch häufig renoviert. 
„Jetzt wurde es mal wieder 
Zeit“, erzählt Laurenz Koch, 
der das Geschäft nach dem 
Tod seines Vaters vor zwei 
Jahren übernommen hat.

Frisch auf den Tisch

Wer bei der Fleischerei Koch 
einkauft, der weiß, was er auf 
den Teller bekommt. „Wir wis-
sen genau, woher jedes Tier 
stammt, das wir hier verar-
beiten“, weiß der 41-Jährige. 
Die Rinder etwa lebten ein-
mal im Teutoburger Wald, die 

Schweine wuchsen im Kreis 
Warendorf auf. Und was bei 
Laurenz Koch in der Auslage 
auftaucht, wurde zuvor noch 
vom Team „hinter den Kulis-
sen“ veredelt. Zwei Fleischer-
meister, zwei Gesellen und 
ein Auszubildender sind dafür 
zuständig, dass die Waren 
besonders gut munden.

Die bekanntesten und be-
liebtesten Produkte sind der 
original Münsterländer Kno-
chenschinken sowie die origi-
nal Münsterländer Mettwurst – 
alles aus eigener Herstellung 
und immer frisch. Am Rezept 
für seine Schinkenwurst hat 
Laurenz Koch lange getüftelt. 
Doch mittlerweile schmeckt 

sie richtig gut – das wissen 
auch die Kinder zu schätzen.

Das Angebot beinhaltet 
auch Fertiggerichte in Kon-
serven, die natürlich ebenfalls 
alle hausgemacht sind. Das 
Programm ändert sich dabei 
ständig, sodass beim Durch-
probieren keine Langeweile 
aufkommen kann. Neu im 
Sortiment ist das Delikates-
sen-Regal, in dem unter an-
derem Wein, Nudeln oder Öl 
angeboten werden.

Das Fleischerei-Fachge-
schäft Laurenz Koch hat mon-
tags bis freitags von 7.30 bis 
12.30 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr sowie samstags von 6 bis 
13 Uhr geöffnet.•ne

Wir freuen uns, unsere Kunden nach
erfolgreichem Umbau wieder bei uns

begrüßen zu können!

3,60€

Fleischerei Laurenz Koch
Schulstraße 2 . 48324 Sendenhorst

Tel. 02526/950590

SPEEDY KURIER/
TRANSPORT

sucht Auslieferungsfahrer
für den Bezirk Drensteinfurt. 
Als Aushilfe u. Teilzeitkraft. 

Bei weiteren Infos 01 74-3 08 44 58 
oder murad_ollek@hotmail.de

Stellen

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr
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Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Appelhofstraße 2 , Ascheberg
Steinfurter Straße 21 , Ascheberg

Wir wünschen
allen Drensteinfurtern

ein schönes
Schützenfest!

Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Appelhofstraße 2 , Ascheberg
Steinfurter Straße 21 , Ascheberg

Schützenfest!

Zu Weihnachten Sonne verschenken!!
In den Adventswochen, 

vom 28. November bis zum 23. Dezember
können Sie bei uns 

für 25,- Euro Gutscheine
im Wert von 30,- Euro erwerben!!

HERIBERT HAGEMANN

AMTSGERICHT · LANDGERICHT
OBERLANDESGERICHT

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

> EHE- UND FAMILIENRECHT <
> BAU- UND IMMOBILIENRECHT <

> ARBEITSRECHT <
>FORDERUNGSEINZUG <

> VERKEHRSRECHT <
STERNSTRASSE 12 · 59065 HAMM

TEL. 0 23 81 / 9 24 67-0

RECHTSANWALTSKANZLEI

Ha
us

ge
rä

te
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Sunger 17
48324 Sendenhorst/Albersloh
Telefon 0 25 38/15 54

� Kompetenter Service für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Wenn Sie zufrieden sind,
sind wir es auch ...!

Rinkerode • St.-Pankratius-Kirchplatz 11 • � 0 25 38/ 91 54 52

G
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Vielseitige Kurse
Yoga, Rücken Fit,

Body Style

Fit Vibo Gym
Fit in 10 Minuten

Anti Cellulite
Entschlackung
LymphdrainageGezielte

Umfangsreduktion
Bauch/Oberschenkel

Massage Medi Stream,
loslassen, entspannen,

regenerieren

Premium
Fitn

ess

ab
€

6,9
5 wtl*

�

�

Bitte vereinbaren SIE
Ihren Beratungstermin

0 25 08/99 76 35

JETZT
anfangen

und Sonderkonditionen
sichern!

*Angebot gilt für zeitlich limitierte Nutzung.
Weiter e Leistungen zusätzlich buchbar .

JETZT
Sonderkonditionen
sichern und starten!!
* Angebot gilt für zeitlich limitierte Nutzung.

Weitere Leistungen zusätzlich buchbar.
Bitte vereinbaren SIE

Ihren Beratungstermin

02508/997635

Der Bereich rund um den 
Drensteinfurter Markt-
platz mit der angrenzen-
den Mühlen-, Münster- 
um Hammerstraße bildet 
einen idealen Rahmen für 
einen Weihnachtsmarkt. 
Dieses Areal sowie die 
Wagenfeld- und Kurze 
Straße werden auch in 
diesem Jahr mit  8000 
Metern Lichterketten 
und 30 000 Birnen ausge-
schmückt.

Zahlreiche beleuchtete Bäu-
me und viele Tannen sorgen  
mit dafür, dass die gesamte 
Innenstadt mit einem weih-
nachtlichen Flair ausgestattet 
ist. Diese Dekoration soll in 
der gesamten Adventszeit  für 
eine entsprechende Stimmung 
sorgen. Neu ist in diesem Jahr, 
dass zum Weihnachtsmarkt 
selbst zusätzliche Tannen-
gruppen im Bereich der Wa-
genfeld- und Kurzen Straße 
aufgebaut werden. Außerdem 
sollen die schönen Giebelhäu-
ser am Markt mit einem war-
men Licht angestrahlt werden. 

Der größte Teil der über 110 
Weihnachtshütten und Stände 
wird von zahlreichen Hobby-

Künstlern, Vereinen und Ver-
bänden gestellt. Sicherlich gibt 
es auf dem Weihnachtsmarkt 
auch alle erdenklichen Spei-
sen und Getränke, doch bilden 
Geschenk- und Bastelartikel 
den weitaus größeren Teil.

Ab 12 Uhr geöffnet

Der Weihnachtsmarkt, der 
wie in den vergangenen 24 
Jahren immer am 2. Advents-
wochenende  abgehalten 
wird, beginnt am Samstag 
und Sonntag, 4./5. Dezember, 
jeweils um 12 Uhr. An beiden 
Tagen startet dann auch ein 
tolles Bühnenprogramm.

In diesem Jahr sollen im Be-
reich der Wagenfeldstraße Flä-
chen für einen Kinderflohmarkt 
freigehalten werden. Teilneh-
men dürfen jedoch nur Kinder 
und keine erwachsenen Floh- 
und Trödelmarktbeschicker. 
Um die Flächen genau planen 
zu können, ist eine vorherige 
Anmeldung unter Tel. (02508) 
1218  notwendig

Der Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt ist für viele nicht 
nur ein Grund zum Bummeln 
und Kaufen, sondern ein be-

liebter Treffpunkt. Auch Verei-
ne und Verbände nutzen den 
Markt in dieser Form.

Der Weihnachtsmarkt in 
Drensteinfurt bietet zahlrei-
chen Vereinen und Verbänden 
die Möglichkeit, die Vereins-
kasse speziell für die Arbeit 
mit Jugendlichen und Kindern, 
aber auch für manche andere 
wichtige Aufgabe zu füllen. So 
sind beispielsweise die DLRG, 
die DJK, der SVD, die KAB, 
der Spielmannszug Grün-
Weiß, die Kolpingsfamilie, die 
Messdiener, der Angelverein, 
der Kaninchenzuchtverein, 
die  Bürgerschützen und die 
Landsknechtgarde vertreten. 
Letztere hoffen beim Weih-
nachtsmarkt auch wieder auf 
Unterstützung für ihr Hilfspro-
jekt mit der Schwerhörigen-
schule Valmiera in Lettland.

Vertreter der Fördervereine 
der Kirchenrenovierung  oder 
der Grundschule stehen hin-
ter den Ständen und vertreten 
ihre gute Sache. Dabei sind in 
diesem Jahr auch wieder die 
Kinder, die Knusperhäuschen 
gebacken haben und auf dem 
Weihnachtsmarkt für die Akti-
on Lichtblicke verkaufen.

110 Hütten und Stände locken in die Innenstadt

30 000 Birnen strahlen
Samstag, 4. Dezember

•12 Uhr: Stand-Öffnung
•12 Uhr: Weihnachtsmarkt (ev. Gemeindehaus) und Café 
              (Alte Küsterei)
•12 bis 18 Uhr: Adventsbasar (ev. Gemeindehaus)
•12.15 Uhr: Grußwort des Bürgermeisters (Bühne)
•14 Uhr: Orientalischer Lichtertanz (Bühne)
•14.30 Uhr: Minichor St. Regina (Bühne)
•15 Uhr: Maxichor St. Regina (Bühne)
•15.30 Uhr: Junge Kantorei (Bühne))
•16 Uhr: Theaterstück „Die Weihnachtsbäckerei“ (Bühne)
•16 Uhr: Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde (Bühne)
•17 Uhr: angloamerikanische Weihnachts- und Wintersongs          
              mit Focke & Friends (Bühne)
•18 Uhr: Adventsgeschichte (ev. Martinskirche)
•18 Uhr: „Funky Blue“ Frauengesangsgruppe (Bühne)
•19 Uhr: Oldie-Band „Ol`55“ (Bühne)

Sonntag, 5. Dezember
•12 Uhr: Stand-Öffnung
•12 Uhr: Aktions- und Kunstausstellung „Durchblick                 
             (Alte Post)
•12 Uhr: Weihnachtsmarkt  im ev .Gemeindehaus
•12 bis 17 Uhr: Adventscafé (Altes Pfarrhaus)
•12 bis 18 Uhr: Adventsbasar (ev. Gemeindehaus)
•13 und 16 Uhr: Gruppe Mamani (Marktbereich)
•13.30 Uhr: Die Dixie-Friends (Bühne)
•14.45 Uhr: Gruppe Mamani (Bühne)
•15 und 16 Uhr: Märchenlesung (Altes Pastorat)
•15 Uhr: Die Dixie-Friends (Marktbereich)
•16 Uhr: Ballettvorführungen (Bühne)
•16.30 Uhr: Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde (Bühne)
•17.15 Uhr: der Nikolaus kommt, Verteilung von Stuten- 
                    kerlen, Ehrungen (Bühne)

Das Programm im Überblick

Festliche Musik wird beim Drensteinfurter 
Weihnachtsmarkt erklingen.      Foto (A): Schmidt
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ZUM FEST DER FREUDE

Beauty und Wellness
zum Wünschen und
Schenken!

Wünschen & Schenken!
Institut und entdecken Sie viele Ideen zum
am Drensteinfurter Weihnachtsmarkt in unserem
Besuchen Sie uns am 2. Adventwochenende

www.babor.de
Wagenfeldstr. 16 | 48317 Drensteinfurt | Tel. 0 25 08-4 87
Kosme tik-I nstitut Stef anie Len z
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Advents-
Gutschein

Sie erhalten

10%
Preisnachlass* bei Buchung
einer BABOR-Behandlung

Legen Sie bei Ihrem nächsten
Besuch in unserem Kosmetik-

Institut einfach diesen Gutschein vor.
*gültig bis Ende Januar 2010!

Pro Person nur ein Gutschein gültig!
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Getränke Volkmar
Besuchen Sie unsere Stände
auf dem Weihnachtsmarkt!

48317 Drensteinfurt 02508-1434
Industriegebiet Viehfeld II www.festhalle-volkmar.de

Wir freuen uns darauf
Sie während des Weihnachtsmarktes

in unserem beheizten Zelt
mit heißen und kalten Getränken

zu verwöhnen.

Der Vorstand
des Bürgerschützenvereins

„St. Johannes“ Drensteinfurt 1593 e.V.

Weihnachtsmarkt 2010

Traditionell bietet die Stadt 
Drensteinfurt im Rahmen 
des Drensteinfurter Weih-
nachtsmarktes eine Kinder-
theateraufführung  an. In 
diesem Jahr wird das Thea-
ter Tom Teuer mit dem Stück 
„Weihnachtsbäckerei“ am 
Samstag, 4. Dezember, um 
16 Uhr zu Gast in der Alten 
Post sein. Das Theaterstück 
richtet sich an Kinder ab 
vier Jahren und dauert etwa 
50 Minuten.

Zum Inhalt des Stücks: Der 
Plätzchennotruf 2412 hilft 
bei angebrannten Plätzchen, 
vergessenen Rezepten, ver-
schwundenen Schokostreu-
seln, zerflossenem Zucker-
guss und gestressten Eltern. 
Kein Wunder, dass der Plätz-
chennotrufbäcker Alfons Zu-
ckerwatte vor Weihnachten 

alle Hände voll zu tun hat: 
Ständig klingelt das Telefon, 
ein Notruf nach dem anderen.

Und heute herrscht beson-
ders hoher Hochbetrieb: Die 
Kinder sind zu Besuch im 
Plätzchennotruf, der Nikolaus 
braucht sein jährliches XXXL-
Vollkornplätzchenkraftpaket, 
und das Räuchermännchen 
und der Nussknacker plappern 
auch noch dazwischen. 

Als dann ein dringender 
Herzplätzchen-Notruf eingeht, 
passiert Alfons Zuckerwatte 
etwas, was ihm noch nie pas-
siert ist: Er kann nicht liefern! 
Ausgerechnet Herzplätzchen 
hat er nicht mehr.

Da gibt es nur eine Möglich-
keit: sofort ein Herzplätzchen 
backen. Ob ihm das noch ge-
lingt? Wo doch Alfons schon so 
durcheinander ist, der Nuss-

knacker und das Räucher-
männchen in weihnachtlicher 
Vorfreude Weihnachtskrippe 
spielen und auf den Auftritt der 
Heiligen Drei Könige warten 
und am Telefon andauernd je-
mand den Wunschzettelnotruf 
sprechen will. Aber da gibt es 
ja noch die Kinder ...

Die „Weihnachtsbäckerei“ 
ist ein leckeres und zugleich 
märchenhaftes Stück über 
die besinnlichen und hekti-
schen Momente in der Vor-
weihnachtszeit für die ganze 
Familie.

Die „Weihnachtsbäckerei“  
ist die elfte Kindertheaterpro-
duktion des Theaters Tom 
Teuer – und dessen erstes 
Weihnachtsstück. Tom Teuer 
zog  nach einer Lehre als De-
korationstischler und der Aus-
bildung am Pantomimestudio 

Dresden 1986 nach Duisburg. 
Dort arbeitete er als Tischler, 
Techniker an einem Tournee-
theater und nahm Schauspiel-
unterricht. 

1988 gründete er schließlich 
das Theater Tom Teuer. Seit-
dem spielt das Theater jährlich 
etwa 120 Vorstellungen in der 
gesamten Bundesrepublik, in 
Belgien und Italien.

Wer einen unbeschwerten 
Bummel über den Drenstein-
furter Weihnachtsmarkt mit 
einem unterhaltsamen The-
aterbesuch für seine Kinder 
oder Enkelkinder verbinden 
möchte, der sollte sich den 
Aufführungstermin unbedingt 
vormerken.

 Karten für das Weihnachts-
theaterstück gibt es nur an der 
Tageskasse. Der Eintritt be-
trägt 3 Euro. 

Inh. Erika Struckamp
Hammer Str. 1 · Drensteinfurt

Zur Neueröffnung 
und zum Weihnachtsmarkt 

10 %    auf Alles!
beweisen es.

Das Leben
ist

nicht S/W.
Und  wir

Ahlener Weg 1  ·  48317 Drensteinfurt  ·  Telefon: 02508/245 · Telefax: 02508/9398

E-Mail: info@classen-druck.de  ·  www.classen-druck.de



Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Wir wünschen allen Besuchern 
besinnliche Stunden und viel 

Spaß auf dem Weihnachtsmarkt.

S C H N E L L I M B I S S
mit Qualitätsbratwurst von

Höpker Beckum nur 1,50 €

Currywurst 1,80 €

Pommes Frites 1,20 €

Pommes Frites-Tüte 1,00 €

Frikadelle 1,00 €

Schaschlik 2,80 €
geöffnet: Mo.-Sa. v. 11 - 19 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Imbiss -Team Kanert

NEU in Drensteinfurt
am Rewe - Markt

Zum Drensteinfurter
Weihnachtsmarkt

Samstag u. Sonntag haben
wir für Sie bis 20 Uhr geöffnet

Theater Tom Teuer zeigt das Kinderstück „Weihnachtsbäckerei“
Hektik beim Plätzchennotruf

Auch in diesem Jahr wird es an den Marktständen wieder ein vielfältiges und 
erlesenes Angebot geben.                                                             Foto (A): Schmidt
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                  Drensteinfurter  WEIHNACHTSMARKT
25.

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
–  HU nach § 29 StVZO und AU
–  Original VW-Ersatzteile und -Zubehör
–  Inspektionen
–  Reparatur von Unfallschäden
–  Achsvermessung
–  Winter-/Sommerreifenwechsel und Einlagerungsservice
–  Vermietung von Fahrzeugen für Umzüge und Personenbeförderung

Genießen Sie unsere Serviceleistungen für VW-Nutzfahrzeugmodelle und natürlich
auch für alle anderen Fabrikate!
Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Winter-Sicherheits-

Check kostenlos 

für Ihr Fahrzeug!

In NRW  haben die Städte 
und Gemeinden seit No-
vember 2006 die Möglich-
keit, neben den normalen 
Öffnungszeiten auch an 
einem Sonntag in der Ad-
ventszeit die Geschäfte 
für den Verkauf offen zu 
halten. Diesen Service 
wollen die Drensteinfur-
ter Innenstadt-Geschäfte 
ihren Kunden auch wäh-
rend des Weihnachts-
marktes bieten.

Somit haben die Besucher 
des Weihnachtsmarktes nicht 
nur am Samstag, 4. Dezem-
ber, Gelegenheit, die Läden in 
der Innenstadt zu besuchen, 
sondern können dort auch am 
Sonntag, 5. Dezember, am 

Nachmittag einkaufen.
Die Durchführung von Groß-

veranstaltungen in der Innen-
stadt ist leider auch immer 
verbunden mit Unannehm-
lichkeiten für die Anwohner in 
diesem Bereich. Auch für den 
Weihnachtsmarkt muss für 
mehrere Tage auf die gewohn-
ten Parkplätze im Bereich des 
Marktes, der Mühlen-, Kur-
zen- und Wagenfeldstraße 
verzichtet werden. Auch die 
Belästigung durch Lärm, das 
Versperren der Hauseingänge 
und das Zustellen der Fenster 
müssen von den Anwohnern 
hingenommen werden. Die 
Veranstalter versuchen aber 
alles, um die Unannehmlich-
keiten so weit eben möglich in 

Grenzen zu halten. Dennoch 
dürfte es auch am Wochen-
ende wieder zu Störungen 
kommen. Deshalb bittet der 
Gewerbeverein auch bei der 
Ausrichtung des 25. Weih-
nachtsmarktes alle Betroffe-
nen um Verständnis. 

Die Straßen der Innenstadt 
sind für den Markt selbst, so-
wie für den Auf- und Abbau 
ab Freitag, 16 Uhr, gesperrt. 
Auch die Bushaltestellen am 
Markt müssen verlegt werden. 
Es wird versucht, am Montag, 
6. Dezember, so früh wie eben 
möglich diese Sperre wieder 
aufzuheben.

Die Versorgung der mittler-
weile mehr als 100 Stände mit 
ausreichend Strom ist in jedem 

Jahr eine Herausforderung 
für den Veranstalter. Joachim 
Volkmar vom Vorstand über-
nimmt auch in diesem Jahr die 
Verantwortung und die Orga-
nisation.

 An  20 verschiedenen Stel-
len müssen Verteilerkästen 
installiert werden, damit die 
Standbeschicker möglichst 
kurze Wege haben. Diese He-
rausforderung kann nur bewäl-
tigt werden, wenn alle Markt-
teilnehmer an einem Strang 
ziehen, nur mit besten  Kabeln 
anrücken und alle Anschlüs-
se vor Feuchtigkeit schützen. 
Darum ergeht der Aufruf an 
alle Teilnehmer, die Kabel und 
weitere Gerätschaften vorher 
genau zu prüfen.

Die Läden bleiben offen
Am Wochenende kann man in Stewwert ausgiebig einkaufen / Haltestelle verlegt 

Mühlenstraße 14, 48317 Drensteinfurt Tel.: 02508/9354

Unsere Angebote zumWeihnachtsmarkt
am 4 & 5 Dezember

Mühlenstraße 14, 48317 Drensteinfurt Tel.: 02508/9354

am 4. & 5. Dezember

Ab 12 Uhr Mittagstisch mit großer Speisenauswahl
Unsere Empfehlung: Teller Grünkohl mit

Mettwurstscheiben und Bratkartoffeln 5 90�Mettwurstscheiben und Bratkartoffeln 5,90�

Ab 15 Uhr Reichhaltiges Kuchenangebot, frische
Waffeln und Original Bayerischer Apfelstrudel mit

VanillesauceVanillesauce

Unsere Empfehlung: Mit Marzipan und Rosinen
gefüllter Bratapfel auf Vanillesauce

Verschiedene Heißgetränke

Auch die Jüngsten zeigen auf der Weihnachtsmarkt-Bühne am 
Wochenende wieder ihr Können.                         Foto (A): Schmidt 

Besuchen Sie unseren

WEIHNACHTS-
SCHNÄPPCHENMARKTSCHNÄPPCHENMARKT

am Samstag & Sonntag

10 % Rabatt*
auf alle Waren in unserem Geschäft!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware und E-Geräte

3. + 4. Adventssamstag 
von 9.00 – 16.00 Uhr geöffnet!

Drensteinfurt · Wagenfeldstraße
Telefon (0 25 08) 2 65

Freitag 3. Dezember 2010

Weizenbierabend -
kristall � hell � dunkel -0,5l 2�

F ßb ll B d lFußball Bundesliga
Freitag 20-23 Uhr - Samstag 15-18 UhrFreitag 20-23 Uhr - Samstag 15-18 Uhr

Sonntag 17-20 Uhr

12 � Freibier12 � Freibier

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach

Lichtschachtabdeckungen

Auf alle Bestellungen
für Insektenschutz 
und Lichtschachtabdeckungen
bis Ende Januar 2011 10%

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 984206 · Wagenfeldstraße 8 GmbH

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches,

reiselustiges neues Jahr 2009
wünscht Ihnen

Familie Fels

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 98 42 06 · Wagenfeldstr. 8 GmbH
Karneval feiern oder: 14 Tage Nilkreuzfahrt ab MünsterWenn nicht jetzt - wann dann?

Türkei: 1 Wo ab Münster z. B. 11. - 12. - 7 Tg. 3 Sterne DZ/FR p. P. 193,-
  p.P. HP 201,-    AI 236,-

4 ½ Sterne First Class DZ/HP p. P. 229,- 5 St. Luxus DZ/HP 240,-

Mallorca: 3 Sterne Hotel, Can Postilla DZ/HP p. P. 254,-

Tunesien: 1 Woche 4 Sterne Nesrine, DZ/HP p. P 287,-
z. B. 18.12. ab Duisburg 5 Sterne EL Mouradi Palace DZ/HP p. P 342,-

Ägypten: 1 Woche ab Dortmund 4 Sterne DZ/HP Hurghada p. P. 372,-
AI 411,-

Zagreb: Lufthansa Flug ab/bis Frankfurt nonstop p.P. 118,45

Hurtigruten: 1 Woche Passage Berger-Kirkenes p. P. ab 682,-
6 Tage Kirkeners-Bergen p. P. ab 536,-

u. v. m. Schauen Sie auch 
zum Weihnachts-Markt Sa./So. unverbindlich herein!
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Immobilien

Sendenhorst
 Stadtmitte 

Ladenlokal/Büro
67 m² zu vermieten. 

Tel. 02526-1513

Wohnung 100 m² in Albersloh
4 Zimmer, große Küche, 

Bad, Balkon und Stellplätze 
im Ortskern zu vermieten, 
wunderbare Lage mit di-
rektem Zugang zur Natur.
 Tel. 02535-953903

Wohnung 
zu vermieten:

ab 01.03.2011, Oststr.  
29, Dachgeschoss, 60 m² 
Wohnfläche, KM 270 €. 

Tel. 02526-1238

Rinkerode oder 
Drensteinfurt

4 Zi.-Wohnung mit kl. 
Garten zur Miete 

gesucht. 
Tel. 02306-9598690

Drensteinfurt Stadtmitte
Nachmieter für freundliche 
Seniorenwohnung gesucht, 

Parterre, 49 m², 2 Zi, Kü, Flur, 
Duschbad, abgeschl. 

Fahrradeinstellpl., Keller. 
Tel. 02508-510 od. -9743

Rinkerode
Haus oder Wohnung ab 
4 Zimmer in Rinkerode 

zur Miete gesucht.

Tel. 02306-9598690

Drensteinfurt-Stadtmitte

Wohnung ca. 65 m², 
2 Zimmer, Küche Bad + 
Kellerraum, ab 01.02.11 

oder später zu vermieten.

Tel. 02508-8043

Suche überdachten 

Stellplatz
 für Wohnwagen in 
Drensteinfurt und 

Umgebung. 
Tel. 0152-09374206

Suche 2-Zimmer-Wohnung
Berufstätige Frau sucht 
2-Zimmer-Wohnung in 
Drensteinfurt ab dem 

01.02.2011, WM max. 350 €.
 Tel. 0176-81138604

Sendenhorst
Wir (berufstätig) suchen 

2-3 ZKB, ca. 500 WM, gern 
mit Balkon/Terrasse zum 

01.03.2011. Tel. 02526-
9399948 ab 18 Uhr

Nachmieter gesucht 
Sendenhorst

57 m², 2 Zimmer, Kü, Bad, 
1. OG, 300 € KM, Küche kann 
kostenlos übernommen wer-

den, Laminat, gr. Parkplatz ab 
01.01.2011 frei, zentrale Lage.

Tel. 0174-2891411

Silvester

PLANWIESE TELGTE

Mittelalterlicher

Weihnachtsmarkt
Handwerker- und Handelsstände, Schlemmereien und Spezereien

des Mittelalters, Kinderunterhaltung, attraktives Unterhaltungsprogramm und
phantasievolle Illuminationen mit tausenden Kerzen, Fackeln und Lichtern

26. bis 28. November
3. bis 5. Dezember

10. bis 12. Dezember
17. bis 19. Dezember 2010

Fr. 15-22 Uhr, Sa. 13-22 Uhr, So. 11-20 Uhr

Eintritt FREI

Die Weihnachts-Wunderwelt des
®

2010:
schöner, größer

attraktiver

Infos&VVK: www.spectaculum.de

Mittelalterlich Phantasie Spectaculum

Lichter
2010:

mehr Stände,
mehr Programm,
mehr Beleuchtung

FREITAGS
Eintritt 3 Euro Kulturbeitrag
SAMSTAGS und SONNTAGS - Gäste ab 16 Jahre

NEU Silvester
Zentralhallen Hamm 31.Dez.2010-2.Jan.2011
Live dabei: Saltatio Mortis, Rapalje, Vermaledeyt, Das Niveau

Münsterstr. 59 · 48167 Münster-Wolbeck
� (0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Auf über

1.000 m2

im Herzen

von Wolbeck.

1. Dezember
bis 6. Dezember

Riesen
Nikolaus- Angebot

Nimm 3 zahl 2
Das günstigste Teil ist umsonst !

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 04.02.10 - 06.02.10
Pfannengeschnetzeltes
versch. Sorten (Gyros, ,
küchenfertig gewürzt je 1 kg 7.98 €

Bratwurst-Schnecken
im zarten Natursaitling 100 g 0.68 €

Fleischwurst
mit und ohne Knoblauch,
mild über Buche geräuchert 100 g 0.71 €

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 02.12.10 -04.12.10
Kasselerlachsbraten
und Kasselerschnitzel ideal zum überbacken 1 kg 7,48 €

Bratwurstschnecken
�������������������������
im zarten Natursaitling 100 g 0,68 €

Leberwurst grob und fein
im Kunst- od. Naturdarm, leicht geräuchert
eigene Herstellung 100 g 0,80 €

Donnerstag Eintopftag
�������������������� Portion 3.00 €

Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 
leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.

Große Auswahl

- immer frisch!!Wochenmarkt in Drensteinfurt
am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Angebot
der Woche:

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Garten-
service

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Rogge
Obst & Gemüse

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

Bauerngouda
aus Rohmilch, mittelalt-aromatisch

100 g 1,09 €

Scharfer Maxx
saftig-kräftig, aus der Schweiz

100 g 1,79 €

Weinbergkäse
Delice D‘Argental, cremig-sahnig

100 g 1,79 €

Winterdienst
Wir beseitigen 
Schnee und Eis 
zuverlässig den 

ganzen Winter lang. 
Tel. 01 76-70 55 98 21

Eventschmiede • Schmiedestr. 4 • Drensteinfurt

und Partyservice Niess präsentieren:

Das Weihnachtsbuffet 
am 25. Dezember

von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Preis p.P. : 23,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre 

zahlen pro Lebensjahr: 1,00 Euro.

Reservieren Sie bitte bis zum 17.12.2010
unter: 0170/480 65 23 oder 0 25 08/98 53 23

 DrensteinfurtEventschmiede

Weitere Infos zum Event 
und zum Menü unter: 

www.die-eventschmiede.com

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Hurra!
Angelina Wenzel ist da.

Es freuen sich

Carolina,
Isabella
und Markus.

Angelina
* 29.11.2010

3380g · 52 cm
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Familienanzeigen

Drensteinfurt
Ackerflächen

Gr. insges. 4,1 ha 
zu verkaufen.

Tel. 0 25 35 / 93 09 12 
ab 17 Uhr

2-Zi.-Whg.

Ihre Dreingau Zeitung 
                informiert:
      Wir erscheinen im Dezember 2010
    und Januar 2011  an folgenden Tagen:

   Mittwoch  22.12.2010 Weihnachtsausgabe           Anzeigenschluss für die Weihnachtsausgabe: 
   Freitag, 17.12.10, um 12 Uhr

   Samstag    25.12.2010  keine Zeitung

   Mittwoch  29.12.2010    Silvesterausgabe
   Anzeigenschluss für die Silvesterausgabe:  
   Montag, 20.12.10, um 12 Uhr
      Samstag    01.01.2011 keine Zeitung
   Mittwoch   05.01.2011  normale Ausgabe
   Danach erscheinen wir wie gewohnt 
    jeden Mittwoch und Samstag.

 In der Zeit vom 22.12. - 31.12.10 bleibt 
   unsere Geschäftsstelle geschlossen.

Für unsere Glückwunsch-Seiten am 
      22.12. ist der Anzeigenschluss am 8.12.

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Wir haben reduziert

sehen   ·   staunen   ·   sparen   ·   sehen   ·   staunen   ·   sparen
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Südstraße 15a • Sendenhorst • Telefon 0 25 26/14 18
Groß- und Einzelhandel

SCHUMANN
MODEHAUS

Advent ... Advent ...
Cashmere Pullover 69,90 € jetzt 39,90 €

Outdoor-Jacken 35% reduziert!

z.B. Dauenjacken 89,90 € jetzt 59,90 €

Angebote ab sofort und nur solange der Vorrat reicht.
Weitere aktuelle Angebote zu fantastischen Preisen.
Machen Sie jetzt Ihr Weihnachtsschnäppchen und freuen 
Sie sich auf eine nette Nikolausüberraschung.

Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet.

4-Zi.-Whg. ländl. Anwesen

Stellplatz

Whg.-Gesuche

gewerbl. Räume
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